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Die Sommertage werden immer schöner, das Meer ist 


saphirblau und nur leichf bewegt, und ich bin die einzige, die all diese Herrlich- 25 N 
keifen genießt. Um mich herum ist alles in emsiger Geschäffigkeif. Der Doktor il 1400 
arbeitet von früh bis späf mit der Kommission, eine riesige Landkarte wird =S GAN b 


aufgenommen zur besseren Planung. Auch wird hin und her beraten über aller- _ 
lei Absichten. Man spricht 
von einem prächfigen Ge- 
sellschaffs- u. Logierhaus, 
das zu errichfen wäre, ja, 
Sogar von einem Theater isf 
die Rede. Im nahen Wäld- 
chen, drübenaufdemandern 
Flußufer, sollen Wege ge- 
ebnef werden zu anmufiger 
Promenade. Auch die Bür- 
ger sind gar aufgeregf und 
überlegen, welche Woh- 
nungen zu rüsfen wären. 
wenn die Gäsfe kommen... 
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UND HEUTE? Die Pläre der rührigen Kolberger sind gar 
weit übertroffen. Eine interessante Stadt wurde zum See- 
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Stolpmünde 


bad mit besonderer Note. Moor, Sole und neuerdings auch lershöfi < = AA 

die Meerwasser - Trinkkuren haben. dieses Heilbad zum 8 Lauenburg, | 80 
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großem -Ferienziel am Östpornmerschen Strand gemacht. D SUwasser . Stolp g A’ 
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Auskunft und Werbeschrift „Ostpommersche Bäder“ durch: 


Reisebüros, Badeverwaltungen u. Landesfremdenverkehrsverband Pommern, Stettin 


In Berlin: Auskunft und Werbe-Zen 


üle „Deutschland“, Potsdamer Platz (Columbushaus) 


EI ZIREIEHUNEITD 


ERICH TEN THE eee 


a. 


6 my» 9 
Neue Bücher 


Fröhliches Deutſchbuch für Schule und Beruf. Von Dr. Ernſt 
Ehehalt. Leipzig und Berlin: Dr. Max Gehlen. 1. Teil: 
Merkbuch, 1938; II. Teil: Uebungsbuch, 1939. Kartoniert 
1,20 RM. bzw. 75 Rpf. 


Das Merkbuch gibt auf 112 Seiten eine Geſamtüberſicht über das 
Gebiet in drei Hauptabſchnitten: Rechtſchreibung und Sprachlehre; Wort- 
und Stilkunde; zuſammenhängende Darſtellungen ſchriftlicher und münd⸗ 
licher Art. Natürlich muß der geſamte Stoff auf das ſtärkſte zuſammen⸗ 
gedrängt werden, da aber der Blick immer auf das eigentlich Weſentliche 

erichtet iſt, entſteht ein bei aller Kürze ſehr brauchbares Buch. Der 

erfaſſer kennt die hauptſächlichſten Fehlerquellen und wendet ihnen 
feine beſondere Sorgfalt zu. Bilder unterſtützen die theoretiſchen Er- 
klärungen, die mit möglichſter Schlichtheit gebracht werden, ſo daß jeder 
Benutzer dieſes ſehr praktiſchen Büchleins es mit Gewinn aus der Hand 
legen wird. Es dürfte den geſamten Lehrgang der Volksſchule umfaſſen, 
richtet ſich aber darüber hinaus vor allem auch an den Erwachſenen, 
beſonders den im kaufmänniſchen Aue bildungsgange befindlichen, dem 
es beſtens empfohlen werden kann. Das Uebungsbuch bietet ausreichen⸗ 
den Uebungsſtoff bei Selbſtſtudium. — Weniger geglückt ſcheint mir die 
Verdeutſchungsliſte für Fremdwörter, auf der neben Ueberflüſſigem auch 
manches Seltſame ſteht. Leider trifft man in dem ſonſt ſo erfreulichen 
Buche auch die ſelbſt in den amtlichen Stil eingedrungene falſche und 
undeutſche Ausdrucksweiſe: „. .. am Freitag, dem 17. 6. 38“, während 
es doch richtig heißen muß: „. .. Freitag, den 17. 6. 38“ 


Dr. Erich Weltzien. 


Deutſche Lebensraumkunde. Von Ernſt Bode. Oſterwieck 
(Harz): A. W. Zickfeldt. 1938. Geh. 2,75 RM. 


Das Buch hat als Untertitel „Anregungen und Handreichungen zu 
einem gegenwartnahen Erdkundeunterricht“. Es gibt Anregungen zum 
Thema: Staat und Raum. Zu allen wichtigen Fragen über die Ge- 
ſtaltung des Lebensraumes auf Grund des Vierjahresplanes: Das Ringen 
um eine größere Nährfläche, das Ringen um eine größere Ertrags- 
fähigkeit der Nährfläche, Rohſtoffe aus eigenem Boden, Kraft-, Treib- 
und Brennſtoffe aus eigenem Boden, Maßnahmen zur wirtſchaftlichen 
Beherrſchung des deuiſchen Raumes, Maßnahmen zur Sicherung des 
deutſchen Lebensraumes und endlich Maßnahmen zur Erneuerung des 
deutſchen Volkstums gibt das Buch brauchbare Handreichungen. In 
erſter Linie iſt das Buch wohl für Lehrer gedacht, aber der Verfaſſer 
wünſcht es auch in die Hände der Schulungsleiter, die alle Volksgenoſſen 
über die gegenwärtige wirtſchaftspolitiſche Lage — Vierjahresplan — 
aufzuklären haben. Ich hoffe, daß der Wunſch des Verfaſſers in 
Erfüllung geht. Köhler. 


Alltagsrätſel des Seelenlebens. Von Hans Drieſch. 1938. 
Stuttgart: Deutſche Verlagsanſtalt. Leinen 6. — RM. 
Hans Drieſch, der mehr als 70 jährige Leipziger Philoſoph und 
Biologe, führt in dieſem Buch Gedanken weiter, die ihm ſchon früher 
(Ordnungslehre, Philoſophie des Organiſchen, Grundprobleme der Pſycho⸗ 
logie und Parapſychologie) beſchäftigten. Seine neue Arbeit umſpannt 
Grundprobleme Pſychophyſik (die Wahrnehmung und die Erinnerung) 
und das „Ich und die Seele“. Daß hierbei ohne Voreingenommenheit 
mit weiſer Sorgfalt und kluger Tiefe Begriffe, mit denen der Alltag 
ſorglos ſpielt, ohne ſie bei der heutigen, leider nur zu verbreiteten 
Geringſchätzung der Pſychologie auch nur der mindeſten Prüfung zu 
unterziehen, weitgehend abgetaſtet und geklärt und nun dem Denkſyſtem 
des Verfaſſers als gefeſtigt einbezogen werden, iſt eine Freude für den 
Leſer. Das Buch läßt ſo in die Werkarbeit des Forſchers hineinſchauen 
und iſt wie wenige geeignet, die Luſt am eigenen Nachdenken zu fördern. 
Es iſt auch aus dieſem Grunde herzlich zu begrüßen. Wet. 


Aus deutſchem Schrifttum und deutſcher Kultur. Bd. 552/53: 
Der Oberhof. Eine Erzählung aus dem Roman „Münd): 
hauſen“. Von Karl Lebrecht Immermann. Broſch. 54 Rpf., 
geb. 90 Rpf. — Gerrit Brinkhuſen zieht in die Stadt. 
(Aus der Reihe: „Die deutſche Frau in der Geſchichte). 45 Rfg. 
— Oſtprenßen in feiner Bedeutung für das Deutſche 
Reich. 30 Rpf. Nordoſt⸗Braſilien. (Aus der Reihe „Raum 
und Volk“). 30 Rpf. Langenſalza: Julius Beltz. 1939. 


Willſt du ſiedeln? Von R. Schulze. Bonn: Wilh. Stollfuß. 
1,.— RAM. 


— 


Allen denen, die ſiedeln wollen, hilft dieſes Büchlein, das auf Grund 


der Beſtimmungen über die Förderung der Kleinſiedlung vom 14. 7. 1937 
von einem guten Kenner des Siedlungsweſens geſchrieben wurde. 
Welche Bedingungen die Gtedlerfamilie zu erfüllen hat, erfährt der 
Siedlungswillige aus dieſer Schrift. 


Draktiſche Kaſſenvordeucke 


für alle Derwaltungsbehörden 


Preis je Ausgabe⸗Art in 2A 


Papier Karton 


10 | 100 500 1000] 10 100 500 1000 
Stück Stück Stück Stück Stück Stück Stück Stück 


Beſt.⸗ 
A Bordrud 


Ausgabe-Anweifungen: 
Yusgabe-Anweijung DIN A4 0,30 
Ausgabe-Anweiſung DIN A5 0,20 
Ausgabe-Anweiſung für mehrere 
Verrechnungsſtellen DIN A4 0,30 


2,10| 9,00115,00| — | — 
1,40 6,00 10,00 — | — 


| 
| 


2,10 9,00 15,00] — | — — | — 
Sammel-Ausgabe-Anweiſung i 
(mehrere Empfänger) DIN A4] 0,50| 3,50;15,00 25,00] — — a 1 — 
Jahres- Ausgabe- Anweifung für | i 
monatliche Zahlungen (für Ge- 
meinden mit Prüfungsamt), mit 
Eindrud für 
A 100 1| Sozialrentner-Unterſtützung | 
DIN A4 0,30 2,10 3,15 13,50 22,50 
4100 2 Kleinrentner-Unterſtützung /Hilfe | | 
DIN A4| 0,30! 2,10; 9,00 15,00 0,45 
DIN A4 0,80; 2,10 9,00 15,00] 0,45 
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3,15 |13,50 22,50 


A 1002] Pflegegeld 3,15 13,50 22,50 


A1004 Unterſtützung DIN A4] 0,30 2,10; 9,00/15,00) 0,45 3,15 13,50 22,50 
A 100 n (neutral, für Dienſt⸗ | 
aufwandsentſchädigungen uſw.) 
DIN A4 0,30 2,10 9,00 15,00] 0,45 3,15 13,50 22,50 
A1008| . . (neutral, eingerichtet 


zum Eintragen der gegebenenfalls | 

. vorkommenden Abzüge bei Cnt- 
ſchädigungen uſw.) DIN A4 0,30 

A100a| Jahres-Ausgabe-Anweiſung (für 
1—6 Gemeinden ohne Prüfungsamt) | | 
mit den gleichen Eindrucken wie 

A 1001-6 DIN A4 0,30] 2,10 9,00 15,00 0,45 

4100 bl Jahres- Ausgabe- Anweiſung für 
wöchentliche Zahlungen DIN A4 0,50! 3,50 15,00 25,00 0,65 


2.10 9,00 15,00] 0,45 3,15 13,50 22,50 


Ka e 22,50 
4,50 19,50 32,50 
Tageszuſammenſtellung zu den | | 

Jahres- Ausgabe- Unweijungen 
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hierzu Einlagebogen DIN A3 0,65 4,50 19,50 32,50 — | — | pas 
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A118 Jahres-Ausgabe-Anweiſung über 
Dienſtbezüge DIN A4 0,60! 4, 2018,00 30,00 0,75 
Ausgabe e Kae ene i 
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5,25 022,50 37,50 


A4 0,30 2,10 9,00 15,00] — 
Wertpapier-Ausgabe-Anweiſung | 
DINA4 


0,30 2,10 9,00115,0| — | — I — — 
Verſtärkungs- oder Dedungsmittel- F 
Übertragungsanweiſung DIN A4 0,30 2,10 9,00 15,00] — 
Reiſekoſteurechnung (Erſtattung 
von Dienſtreiſetoſten) DIN A4 0,60 4,20 18,00 30,00] — 


kinnahme-Anweiſungen: 
Einnahme-Anweiſung DIN A4 0,30] 2,10 9,00 15,00 — 
Einuahme-Anweiſung DIN A5 0,20 1,40 6,00 10,00 — 
Sammel-Einnahme-Anweiſung 
DIN A4] 0,50 3,50 15,00 25,00 — 

4112 al Sammel-Einnahme-Anweiſung | 
(Hebelifte) DIN A3 0,65| 4,50 19,50 32,50 — 
hierzu Einlagebogen DIN A3 0,65 4,50 19,50 32,50 — 
Jahres-Einnahme-Anweiſung (für 
monatlich wiederkehrende Zah⸗ 
lungen) DIN A4 0,30 2,10 9,00 15,00] — 
A108 ] Einnahme -Ausfall-Anweiſung 
„ DIN A4 0,30 2,10 9,00 15,00] — 
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A115 
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A110 


0,30 2,10 9,00 15,00 — 
Reſteinnahme- Beleg DIN Ad} 0,30] 2,10 9,00 15,00 — 
Einziehungs-Anweiſung für Wohl- i 
fahrtsämter (vorläuf. Einnahme⸗ 
Anweiſung zur Einziehung frag- 
licher Eingänge) DIN A4] 0,30 2,10 9,00 15,00 — 
Geldeingang ohne Anweiſung 
(Anzeige) DIN A5 0,20 


Raushaltsüberwachungsliſte: | 
Al0lal Einnahme DiN A4 0,50 3,50 15,00 25,00 0,65 
ierzu Anlage- bzw. Fortſetzungs⸗ 
9 baea 3 3 DIN A4| 0,50] 3,50 15,00 25,00 0,65 
Ausgabe (Haushaltsbeſtände find | 
nach Berückſichtigung der Zahlun⸗ 
gen, Aufträge, Vorſchüſſe u. a. aus 
einer Spalte abzuleſen) DIN A 4 
hierzu Anlage- bzw. Fortſetzungs⸗ 
bogen DIN A4 
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a 111 
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A106 
1,40 a a — 


t . 
4,50 119,50 32,50 


4,50 |19,50 32,50 
A101 


0,50 3,50 15,00 25,00] 0,65 4,50 119,50 32,50 
0,50 3,50 15,00 25,00] 0,65 4.50 19,50 32 
Die einfachen, praktischen Vordrucke sind zum Teil völlig neuartig- 
zweckvoll angelegt und erleichtern die Kassenarbeit wesentlich. Recht- 


zeitige Bedarfsdeckung, vor allem für das neue Rechnungsjahr, 
empfiehlt sich darum sehr. — Mustermappen kostenlos! 
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Zentralblatt zur Bekanntmachung offener Stellen 
Deutſchlands ſowie auf dem Gebiete des geſamten 


Erſcheint an jedem Donnerstag. Bezug durch die Poſtämter 
oon Monat zu Monat (Kalendermonat); das Beſtellperſonal 
legt vor Ablauf Erneuerungs⸗Quittung vor. Direkt von der 
Geſchäftsſtelle (Streifband): Vorherige Einzahlung mit Poſtſcheck 
oder Anweiſung. Beginn und Dauer beliebig. Weiterſendung über 
die bezahlte Zeit hinaus oder Erinnerung erfolgt nicht. — Durch 
Buchhandlungen nicht zu beziehen. — Fernruf: Berlin 613522, 
Poſtſcheckkonto Berlin 41286. — Erfüllungsort: Berlin =- Mitte. 


Verlag und Buchdruckerei 


Otto Schwartz & Co. 
Berlin SW. 68, Brandenburgſtr. 21 


Berlin, den 23. März 1939 


— 


J bei den Verwaltungs- und techniſchen Behörden 


Unterrichts-, Erziehungs- und Bildungsweſens 


Bezugspreis: Durch die Poſtämter oder direkt von der Geſchäfts⸗ 
ſtelle unter Streifband monatlich 1,80 RM. (einſchließlich Porto). 
Einzelnummer 50 Rpf. Auslandsporto beſonders. Beſtellung 
durch die Poſtämter iſt einfacher und billiger als direkt beim 
Verlag (Bezug unter Streifband). — Anzeigenpreis: Die vier- 
geſpaltene Millimeterzeile bei Stellenanzeigen 30 Rpf., bei Stellen- 
geſuchen 10 Rpf., für alle übrigen Anzeigen gilt der Tarif auf den 
Umſchlag. — Geſchäftsſtelle: Berlin SW. 68, Brandenburgſtr. 2 


Die Stelle des 


hauptamtlichen Bürgermeiſters 


der Stadt Konſtadt (Oberſchleſien), Kreis Kreuzburg, Regierungsbezirk 
Oppeln, rd. 3800 Einwohner, ſoll ſofort beſetzt werden. 

Der Bewerber muß neben den allgemeinen Vorausſetzungen die 
erforderliche Vorbildung oder beſondere Eignung für ſein Amt beſitzen. 
Befoldung nach Gruppe A4b1/ 3e der RBO., Ortsklaſſe C, mit einer 
nichtruhegehalts fähigen Dienftaufwandsentjcjädigung von 480 PA jährlich. 

Dienftwohnung ift vorhanden. 

Konſtadt (Oberſchleſien), den 22. Februar 1939. 

Der Bürgermeiſter. 
In Vertretung: Dr. Müller, Erſter Beigeordneter. 


Für Archiv und Bücherei 


der Stadt Stuttgart wird ein Beamter mit abgeſchloſſener 
akademiſcher Ausbildung (Staatsprüfung) geſucht. Bedingungen: 
Erfolgreicher Abſchluß des Studiums der Geſchichte, Nachweis 
der wiſſenſchaftlichen Befähigung durch Ablegung der Doktor. 
prüfung auf dem Gebiet der Geſchichte oder Kunſtgeſchichte, 
abgeſchloſſene archivariſche, u. U. auch bibliothekariſche Berufs. 
ausbildung. Bewerber, die bei Erfüllung dieſer Bedingungen 


gleichzeitig Erfahrung in der Tätigkeit in kunſtgeſchichtlichen 
nach⸗ 


Muſeen, heimatgeſchichtlichen Sammlungen und dergl. 
weiſen können, erhalten den Vorzug. Eintritt möglichſt bald. 
Beſoldung nach Gruppe 4a der ſtädtiſchen Beſoldungsordnung 
(= 2c? der Reichsbeſoldungs ordnung). 

Bewerbungen mit Perſonalfragebogen (Vordrucke bei der 
Perſonalaktei erhältlich), beglaubigten Zeugnisabſchriften, Lichtbild 
und Nachweis der deutſchblütigen Abſtammung (bei Verheirateten 
auch für die Ehefrau) bis 10. April 1939 erbeten. 

Stuttgart, den 11. März 1939. 


Der Dberbürgermeiſter 
der Stadt der Auslandsdeutſchen (Perſonalamt). 


— 


Bei der Stadtverwaltung Mainz iſt 
Wirkung die planmäßige Beamtenſtelle des 


Stadtſyndilus 


zu beſetzen. Als Bewerber kommen nur Volljuriſten in Frage, die eine 
ſelbſtändige Tätigkeit im Verwaltungs oder Juſtizdienſt nachweiſen 
können. Anſtellung erfolgt in Beſoldungsgruppe A2d—A2c der 
Heſſiſchen Beſoldungsordnung (A 2c? der Reichsbeſoldungs ordnung). 
Die Vereinbarung einer kurzen Probezeit bleibt vorbehalten. 

Bewerbungen mit ausführlichem Lebenslauf, Lichtbild, beglaubigten 
Zeugnisabſchriften, Nachweis der ariſchen Abſtammung (bei Verheiratung 
auch für die Ehefrau), Angabe etwaiger Parteizugehörigkeit und des 
früheſten Antrittstermins alsbald an den 


Dberbürgermeiſter der Stadt Mainz (Perſonalabteilung). 


mit ſofortiger 


An der hieſigen Oberſchule für Jungen iſt zum 1. 4. 1939 die Stelle des 


Oberſtudiendirektors 


zu beſetzen. Mettmann ift aufſtrebende Kreisſtadt, Ortsklaſſe B. 

Die Schule (225 Schüler) iſt ſeit 1934 Vollanſtalt mit Koedukation 
in Klaſſen 1—5; Oſtern 1939 wird die 6. Mädchenklaſſe (haus wirtſchaftliche 
Form) aufgeſetzt. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild und den üblichen Unter⸗ 
lagen (Zeugnisabſchriften, Angaben über die Zugehörigkeit zur NSDAP.) 
ſind mir ſofort einzureichen. 

Mettmann bei Düſſeldorf, den 15. März 1939. 


Der Bürgermeiſter. 


die Schulgemeinde Wickersdorf über Saalfeld (Saale) 


— Oberſchule — ſucht zum 1. April 1939 wegen Einberufung der jetzigen 
Stelleninhaber in den Staatsdienſt 


zwei tüchtige Lehrkräfte, 


die Luſt si Liebe zur Arbeit in einem Landerziehungsheim haben. 
Lehrbefähigung: Latein und Leibesübungen mit beliebigen anderen 
Fächern. Bezahlung nach ſtaatlichen Grundſätzen. Bewerbun zen mit 
Lichtbild, ſelbſtgeſchr. Lebenslauf und Zeugniſſen an die Schulleitung. 


Zur Beſetzung einer freien Studienratsſtelle an der Bismarckſchule, Ober» 
ſchule für Jungen, in Dortmund wird zu Oſtern 1939 ein anſtellungsfähiger 


Studienaſſeſſor oder junger Studienrat 


mit den Lehrbefähigungen Leibesübungen und Geſchichte, zuſätzliche 
Fächer beliebig, geſucht. Bewerbungen find umgehend einzureichen. 
Dortmund, den 6. März 1939. Der Oberbürgermeiſter. 


Höhere Privatſchule in größerem 
Induſtrieort Nähe Cottbus, Klaſſen 1 
bis 5 der Oberſchule (110 Schüler, 
8 Lehrkräfte), ſucht Oſtern 1939 


einen Schulleiter 
und einen weiteren 
Studienaſſeſſor. 


Hauptfächer: Deutſch oder Mathe- 
matik und naturwiſſenſchaftl. Zweig. 
Einer der Herren müßte außerdem 
Unterricht in Leibesübungen für 
Knaben übernehmen können. 
Angemeſſene Beſoldung. 
Bewerbungen mit lückenloſem 
Lebensl., Zeugnisabſchriften, Lichtb. 
und Aufgabe von Referenzen an 
Verein zur Unterhaltung der höh. 
Privatſchule zu Welzom Niederl.) 
e. B., Welzow (Niederlauſitz). 


Geſucht Lehrkraft 


für Mathem., Phyſik, Chem., Biologie. 
Heimſchule Zabel, Halberſtadt. 


Für das Niederdeutſche Land- 
erziehungsheim Marie nau, Dahlen - 
burg bei Lüneburg (Oberſchule mit 
eigener Reifeprüfung) werden geſucht: 


drei unverheiratete 
Studienaſſeſſoren, 


1. nr e ee eee 
Phyſik, Chemie oder Biologie), 
2. Neuſprachler (Engliſch, Sranzöf. 
od. Deutſch, möglichſt mit Turnen), 
3. Hiſtoriker mit Geſch i. Hauptfach. 
Bezahlung: Staatl. Sätze. Dienft- 
antritt: Zum neuen Schuljahr. 
Zeugnisangebote an Dr. B. Knoop, 
Marienau, Dahlenburg (Hann.). 


Studienafſ. Phyſ. für Oſtern 


geſucht. Angebote mit Lichtbild, 
Zeugnisabſchriften und Gehalts- 
forderungen erbeten an: Butterſche 
priv. höh. Lehranſtalt, Hirſchberg 
(Riefengebirge) 


für Mathem., 


Beim Bezirk Waldmohr tft ab 
1. April 1939 die Stelle einer 


Bezirksfürſorgerin 


im Angeſtellten verhältnis nach Ber» 
gütungsgruppe VIII (bei Nachweis 
einer Abſchlußprüfung nach Ber- 
gütungsgruppe VII) der Tariford- 
nung für Angeſtellte neu zu beſetzen. 
Der Furſorgerin obliegt neben der 
Geſundheitsfürſorge vornehmlich die 
Mitwirkung bei Ueberprüfung der 
Fürſorgeanträge. Vorausſetzung iſt 
der Nachweis einer fachlichen Aus · 
bildung. Bewerbungsgeſuche, belegt 
mit Lebenslauf, Nachweis der ariſchen 
Abſtammung, Zeugnisabſchriften u. 
Lichtbild, ſind bis längſtens 25 März 
1939 bei der unterfertigten Dienſt⸗ 
ſtelle einzureichen. 

Waldmohr (Saarpfalz), d. 14. 3. 39. 


Landratsaußenſtelle. 


Beim Staatl. Geſ. Amt Springe 
(Nähe Hannover, landſchaftlich ſchöne 
Lage) iſt die Stelle einer 


Techniſchen Aſſiſtentin 


für Röntgen und Laboratorium mit 
Kurzſchrift⸗ und Schreibmaſchinen⸗ 
fertigkeiten zum 1. Juli 1939 zu 
beſetzen Beſold. nach Gr. VII TO. A. 

Bewerb. mit ſelbſtgeſchr. Lebens 
lauf, Zeugnisabſchr., ar. Nachweis, 
Lichtbild an den Leiter des Staatl. 
Geſundh.⸗Amtes Springe (Deiiter). 


Das Landes jugendheim Straus : 
berg (Vorort Berlin) ſtellt laufend 
in feinen Erzie hungsabteilungen 


Wohlfahrts⸗ 
praltikantinnen 
und »praftilanten 


zur Ableiſtung des für die Aus- 
bildung vorgeſchriebenen Praktikums 
ein. Das Heim iſt zur Ableiſtung 
des Praktikums ſtaatlich zugelaſſen. 

Meldungen an den Direktor des 
Brandenburg. Landesjugendheims 
in Strausberg (Vorort Berlin). 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


mit gründlicher fachlicher Aus bildung 
im Meldeamt, Steuer-, Standesamt» 
und Erfaſſungs vefen ſofort geſucht 
Vergütung Gruppe VII TO. A. 
Ketzin (Havel), den 15. März 1939. 
Der Bürgermeiſter. Weber. 


Bei der Stadtverwaltung Paſewalk 
(Pommern) iſt ſofort eine 


Angeſtelltenſtelle 


im Wohlfahrts⸗ und Jugendamt 
zu beſetzen. Es kommen nur Be 
werber in Frage, die eine mehr- 
jährige Tätigkeit im Wohlfahrts- 
und Jugendamt nachweiſen können. 
Die Beſoldung erfolgt nach der 
Vergütungsgruppe VIII bzw. VII TO. A, 
je nach Alter und Leiſtungen. Be⸗ 
werber mit abgelegter 1. Verw. 
Prüfung erhalten den Vorzug. 

Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen, auch Lichtbild, find mit 
der Angabe, wann der Dienſtantritt 
früheſtens erfolgen kann, umgehend 
einzureichen. 

Paſewalk (Pomm.), d. 15. 3. 39. 

Der Bürgermeiſter. 


Um Unterbrechungen in der Zusendung der 


Schwartzschen Vakanzen - Zeitung 


zu vermeiden, bitten wir, die Neubestellung recht bald vornehmen 
zu wollen, soweit dies nicht schon geschehen ist. Bezugspreis: Durch 
die Postämter oder direkt von der Geschäftsstelle (unter Streifband) 
monatlich 1,80 RM. 

Bei Postbestellungen, die jede Postanstalt oder auch der Bestell- 
briefträger annimmt, empfiehlt es sich, den Titel der Zeitung genau 
anzugeben, möglichst unter Vorlegung eines Exemplars unserer 
Zeitung. Der Postbezug ist vorteilhafter als der direkte. 
Der Besteller spart Porto für die sonst nötige Geldüberweisung an 
die Geschäftsstelle und sonstige Mühen. Postbestellungen können, 
an das zuständige Postamt gerichtet, unfrankiert in jeden Briefkasten 
gesteckt werden, worauf das Bestellpersonal den Betrag kostenfrei 
einzieht und vor Ablauf der Bezugszeit erinnert bzw. eine neue 
Quittung vorlegt. Postbestellungen sind keinesfalls beim Verlage 
anzumelden. Wird Kreuzbandsendung direktvon der Geschäftsstelle 
gewünscht, so abonniert man durch Einsendung des Betrages für 
eine bestimmte Zeit im voraus mittels Zahlkarte auf Postscheck- 
konto Berlin Nr. 41286. 


Verlag und Buchdruckerei Otto Schwartz & Co. 
Berlin SW 68, Brandenbursgstraße 21 


Die neu eingerichtete 


Stelle des Stadtbaurats 


(Beigeordneter) der Stadt Haldensleben, Reg.. Bez Magdeburg, 18500 Ein- 
wohner, iſt alsbald zu beſetzen. Bewerber, die neben den allgemeinen 
Vorausſetzungen die Befähigung zum höheren bautechniſchen Verwaltungs 
dienſt (abgeſchloſſene Hochſchulbildung) beſitzen und in der Lage ſind, die 
geſamte ſtädtiſche Bauverwaltung zu leiten, wollen ihre Bewerbung mit 
den üblichen Unterlagen (auch Lichtbild) alsbald an den Unterzeichneten 
einreichen. Beſoldung erfolgt nach Gr. A 2c? RBO., Ortsklaſſe B. 
Haldensleben, den 15. März 1939. 


Der Bürgermeiſter. Wolter. 


Bei der Stadtſparkaſſe in Schneidemühl iſt die Stelle des 


Sparkaſſenleiters (Direktor) 


neu zu beſetzen. Der Einlagenbeſtand der Sparkaſſe beträgt 11,9 Mill. 
Reichsmark. Es ift eine Haupt- und eine Zweigſtelle vorhanden. 
Bewerber, die über eine umfaſſende Kenntnis des geſamten Spar- 
kaſſenweſens verfügen, bereits in leitender Stellung tätig geweſen ſind 
und die erforderlichen Fachprüfungen mit Erfolg abgelegt haben. wollen 
ihre Bewerbungsunterlagen wie lückenloſer Lebenslauf, Lichtbild, begi. 
Zeugnisabſchriften, Nachweis der ariſchen Abſtammung (falls verheiratet 
auch für die Ehefrau), Angaben über Zugehörigkeit zur Partei und ihren 
Gliederungen bis zum 1. 4. 1939 an mich einreichen. Die Ableiſtung 
einer noch zu vereinbarenden Probedienſt zeit bleibt vorbehalten. 
Beſoldung erfolgt z. Z. nach Gruppe A3b der RBO., Ortsklaſſe B. 
Außerdem wird eine Aufwandsentſchädigung von 600% jährlich gewährt 
Schneidemühl, den 13. März 1939. 


der Oberbürgermeiſter. Rogauſch. 


Bei der Stadtverwaltung Gemünd (Eifel), 
iſt ab 1. April 1939 die neueingerichtete Stelle des 


leitenden Bürobeamten 


durch einen Stadtinſpektor 


nach Gruppe A 4c? zu beſetzen Ortsklaſſe B. Vorausſetzung: Erfahrung 
und umfaſſende Kenntnis auf dem Gebiet der allgem. Verwaltung und 
des Steuerrechts; abgelegte 2. Verwaltungsprüfung Bevorzugt Bewerber 
aue einer Amts- oder Gemeindeverwaltung. Nach dreimonatiger Probe - 
dienſtzeit erfolgt Anſtellung als Beamter auf Lebenszeit. 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen und Lichtbild möglichſt 
umgehend erbeten. Der Bürgermeiſter. 


Tüchtiger Perſonalſachbearbeiter, 


der gründliche Kenntnis auf dem Gebiete des Reichsbeſoldungs⸗ und 
Tarif Rechts beſitzt, wird für möglichſt baldigen Dienſtantritt als Ber- 
waltungsangeſtellter geſucht. Die Vergütung erfolgt nach Gruppe VII 
oder VIb der TO. A, den abgelegten Prüfungen entſprechend. 

Bewerber muß Mitglied der NSDAP ſein. Die Möglichkeit zur 
Uebernahme in das Beamtenverhältnis iſt gegeben. Bewerbungen mit 
den üblichen Unterlagen ſofort erbeten. 


Der Bürgermeiſter der Stadt Schönebeck (Elbe). 


Klima’ Kurort, 


An der Städtifchen 
Adolf⸗Hitler⸗Mittelſchule 
Diez (Lahn) 


iſt die Stelle einer 


Mittelſchullehrerin 


für Deutſch zu beſetzen. Unter. 
richts erfahrung in Biologie erwünſcht. 
Bewerbungen mit Lichtbild und 
den üblichen Unterlagen ſind um⸗ 
gehend einzureichen. 
Diez (Lahn), den 10. März 1939. 


Der Bürgermeiſter. 
Baumann. 


Zum 1. April wird die hieſige 
Gehob. Abteilung in eine Mittelſchule 
in Aufbauform umgewandelt. Für 
dieſe Schule wird zum gleichen 
Termin ein 


Mittelſchullehrerlin) 


als Vertreter geſucht Spätere UAn- 

ſtellung nicht ausgeſchloſſen. Er- 

forderlich ſind Engliſch und Deutſch. 
Barnſtorf liegt an der Bahn von 

Bremen nach Osnabrück. 
Bewerbungen mit den erforderl. 

Unterlagen ſind ſofort bei dem 

Unterzeichneten einzureichen. 
Barnſtorf (Bez. Bremer), 14 3. 39. 

Der Verbandsvorſteher: 
Prelle. 


man 


An der anerfannten Mittel- 
fchule für Knaben und Mäd- 
chen in Burg b. Magdeburg 
iſt zum 1. 5. 1939 die Stelle 


eines Mittel⸗ 
ſchullehrers 


mit Lehrbefähigung für 
Muſik zu beſetzen. Sonſtige 
Fächer beliebig. 

Burg bei Magdeburg iſt 
eine aufblühende Stadt mit 
27000 Einwohnern und liegt 
an der Bahnlinie Magde⸗ 
burg — Berlin, 25 km von 
Magdeburg entfernt. 
Bewerbungen umgeh. an den 

Oberbürgermeiſter 
in Burg bei Magdeburg. 


Für die hieſige ſtädtiſche Mittel. 
ſchule zum 1. April d J. auf die 
Dauer von vorausſichtlich 6 Monaten 


eine Lehrkraft 


zur Vertretung geſucht. Meldungen 
umgehend erbeten. 


Diepholz (Hann.), 13 März 1939. 
der Bürgermeiſter 


Geſucht für 15. April eine 


Judendleiterin 


oder erfahrene 


Kindergärtnerin 


zur Leitung eines Kindergartens, 
der einer Haus haltungsſchule an- 
gegliedert iſt. Kein Internatsdienſt. 
Bewerbung mit Zeugnis u. Lichtb an 
Seydlitzſchule Gnadenfrei (Schleſ). 


Handarbeitslehrerin 
zur Vertretung für ein Jahr zu 
Oſtern an Oberſchule geſucht. An- 
gebote unter FZ 3850 an die Ge- 
ſchäftsſtelle dieſes Blattes erbeten. 


Rechnungsführer 


(Bermaltungeſekre 

Beſoldungsgruppe A7 a — zar 
Landkreis kaſſe zum baldmöglichſten 
Antritt geſucht Ortskl C. Aufrückung 
zum Verwaltungsinſpektor möglich, 
wenn die Stelle als eine ſolche der 
Beſoldungsgruppe A4c? genehmigt 
wird und vom Stelleninhaber die 
Beförderungsprüfung mit Erfolg 
abgelegt iſt. Bewerbungen mit Le⸗ 
benslauf, Lichtbild und Zeugnis⸗ 
abſchriften an den 
Landrat des Kreiſes Kamenz (Sa.). 


Wir ſuchen möglichſt zum 1. April 


2 Sparkaſſenangeſtellte 


mit guten Fachkenntniſſen. 
Vergütung nach Gr. VII TO. A. 
Mitte April ſteht eine Drei» 
zimmerwohnung im Spar⸗ 
kaſſengebäude zur Verfügung. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen und Lichtbild an die 


Kreisſparkaſſe in Heilsberg, Oſtpr. 
Für die hieſige Gemeindekaſſe wird 


ein Kaſſenverwalter 


zum möglichſt baldigen Antritt 
geſucht. Gruppe VII TO. A. 

Bewerbung mit den üblichen 

Unterlagen und Lichtbild erbeten. 

Niemegk bei Bitterfeld, 9. 3. 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Bei der Gemeinde Hemelingen 
iſt je eine 


Angeſtelltenſtelle 


im Standesamt u. bei der Gemeinde⸗ 
kaſſe ſofort zu beſetzen. Die Ver⸗ 
gütung erfolgt für die Stelle im 
Standesamt nach Gruppe VII TO A 
und bei der Gemeindekaſſe nach 
Gruppe VIII TO. A, Ortsklaſſe A. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen ſind umgehend an den 
Unterzeichneten einzureichen. 
Hemelingen, den 17. März 1939. 
Der Bürgermeiſter. 
Schneider. 


Bei der Verwaltung der Kreis- 
ſtadt Bad Liebenwerda iſt zum 
1. Mai 1939 oder früher je eine 


Verwaltungsgehilfen⸗ 
Kaſſenbuchhalterſtelle 


zu beſetzen. Vergütung nach 
Gruppe VII TO. A nach abgelegter 
1. Prüfung. Aufſtiegs möglichkeiten 
nicht ausgeſchloſſen. Gelegenheit zur 
Ablegung der 2. Prüfung iſt gegeben. 
Bad Liebenwerda liegt an der Reichs⸗ 
ſtraße 101 Berlin— dresden, tft auf- 
ſtrebender Kurort mit Eilzugſtation 
an der Strecke Deſſau — Breslau und 
hat eine grundſtändige Mittelſchule. 
Ortsklaſſe C. 

Bad Liebenwerda, den 23. 3. 1939. 

der Bürgermeiſter. 


Bei der hieſigen Stattverwaltung 
iſt ſofort oder ſpäter eine 


Angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. Vergütung nach G 
Pr AT. bzw. VII TO. A. . 
bungsgeſuche ſind umgehend ein⸗ 
zureichen. 

Rheda (Weſtf), den 15. 3. 1939. 


Der Bürgermeiſter. 


von 600 %% gewährt. 


Die Stelle des Bürgermeiſters 


der Stadt Biſchofsburg, 7818 Einwohner, Kreis Röſſel, Regierungs- 
bezirk Allenſtein, ſoll ſpäteſtens zum 1. Juli d. J. neu beſetzt werden. 

Der Bewerber muß die Vorausſetzungen für die Bekleidung eines 
gemeindlichen Ehrenamtes erfüllen, die Gewähr dafür bieten, daß er 
jederzeit rückhaltlos für den nattonalſo zialiſtiſchen Staat eintritt und 
deutſchblütiger Abſtammung und im Falle ſeiner Verheiratung mit einer 
Perſon gleicher Abſtammung verheiratet ift. Er muß ferner die erforder- 
liche Vorbildung oder Eignung für ſein Amt beſitzen. Beſoldung nach 
Gruppe A2 d der Reichsbeſoldungsordnung, Ortsklaſſe B. Außerdem 
wird eine jährliche nichtruhegehalts fähige Dienſtaufwandsentſchädigung 
Dienſtwohnung iſt vorhanden. 

Die Uebernahme eines Nebenamtes iſt nach Anhörung der Ge- 
meinderäte nur mit Genehmigung der Aufſichtsbehörde zuläſſig. 

Den Bewerbungen ſind ein ausführlicher Lebenslauf, Belege über 
die bisherige Tätigkeit unter Beifügung beglaubigter Zeugnisabſchriften 
und über die politiſche Eirftellung, der Nachweis der deutſchblütigen 
Abſtammung für den Bewerber und ſeine Ehefrau und ein Lichtbild 
beizufügen. Sie ſind bis zum 1. Mai d. J. an den Beigeordneten Paul 
Buchholz, hierſelbſt (Rathaus), zu richten. 

Perſönliche Vorſtellung bei dem Beigeordneten und bei den für die 
Berufung zuſtändigen Stellen ſind ohne beſondere Aufforderung zwecklos. 

Biſchofs burg, den 10. März 1939. 


Der Bürgermeiſter. W. Mayer. 


Wir ſuchen zum ſofortigen Antritt: 


» einen Sparkaſſenangeſtellten 


für die Regiſtratur mit gründlichen Fachkenntniſſen. 
Beſoldung nach Gruppe VII TO. A — Ortsklaſſe B; 


„einen Sparkaſſenangeſtellten 


mit Fachkenntniſſen für unſere Hauptzweigſtelle in Seebad 

Heringsdorf. Kenntniſſe im Durchſchreibeverfahren erwünſcht. 

Beſoldung nach Gruppe VII TO. A — Ortsklaſſe B. 
Bewerbungen mit ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, 
Lichtbild und Ariernachweis ſind zu richten an die 


Kreisſparkaſſe zu Swinemünde. 


Bei der Kreisverwaltung Kochem (Mofel) find die Stellen 


des Kreiswohlfahrts⸗ und Jugendamtes 
a) des Leiters eee 2 RBO. —, 


der Kriegsbeſchädigten⸗ 

b) des Sachbearbeiters a Une an ne 
fürforge (Verwaltungsgehilfe) — VII — (Ortsttaffe B), 
ſofort, ſpäteſtens jedoch bis zum 1. 5. 1939, 105 1 8 Die Um zugs⸗ 
koſten werden erſtattet, Trennungsentſchädigung wird nach ftaat- 
lichen Vorſchriften gewährt. 

Bedingungen: 


zu a: Umfaſſende Kenntniſſe in der Bearbeitung von Fürſorge⸗, Wohl⸗ 
fahrts- und Jugendamtsangelegenheiten 2. Verwaltungsprüfung, 
Probedienſtzeit 6 Monate, alsdann Anſtellung auf Lebenszeit, 


Praktiſche Verwaltungserfahrungen, 1. Verwaltungsprüfung. Ge 
legenheit zur Ablegung der 2. Verwaltungs prüfung ift hier geboten. 
Die Freigabe der Stelle zur Beſetzung mit einem Zivilanwärter 
tft beanıragt. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisabſchriften, Abftammungs- 
nachweis — auch für die Ehefrau — und Nachweis über Parteizugehörig⸗ 
keit und politiſche Betätigung werden binnen einer Woche erbeten. 
Kochem (Moſel), den 17. März 1939. Der Landrat. 
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Bei der Stadtverwaltung Tangermünde (Elbe) tft möglichſt ſofort die 


Stelle eines Stadtverwaltungsrats 


zu beſetzen. Der Be werber muß entweder die Befähigung zum Richter- 
amt oder für den höheren Verwaltungsdienſt beſitzen, die Gewähr für 
rückhaltloſen Einſatz für den nationalſozialiſtiſchen Staat bieten und für 
ſich und gegebenenfalls ſeine Ehefrau den Nachweis der ariſchen Ab⸗ 
ſtammung erbringen. Die Beſoldung erfolgt nach Gruppe A2 c? der 
Reichsbeſoldungsordnung. Bewerber, die bereits im gemeindlichen 
Dienſt geſtanden haben, erhalten den Vorzug. Der Anſtellung auf 
| Lebenszeit hat ein Probejahr vorauszugehen. 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen ſind umgehend beim 
Unter zeichneten einzureichen. 

Tangermünde (Elbe), den 10. März 1939. 


der Bürgermeiſter der Stadt Tangermünde. 
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zu b: 


An der hieſigen Berufsfchule find 
ſofort die Planſtellen eines 


Handelsoberlehrers 


und eines 


Gewerbeoberlehrers 


zu beſetzen. Beſoldung erfolgt nach 
Gruppe 3 GB 
Bewerbungen mit Zeugnisabſchr., 
Lichtbild und Nachweis der ariſchen 
Abſtammung, gegebenenfalls auch 
für die Ehefrau, ſind umgehend an 
den Unterzeichneten einzureichen. 
Haan (Rhld), Reg. Bezirk Düffel- 
dorf, den 15. März 1939. 
Der Bürgermeiſter. Adrian. 


— — — — 


An der ſtaatlichen Oberſchule 
für Mädchen (haus wirtſchaſtl. 
Formh in Deſſau, Seminarſtr 3, 
iſt Oſtern 1939 die Stelle 


| einer Gewerbe | 
| oberlehrerin | 
l | 


mit der Fachrichtung Nadel- 
arbeit zu beiegen. Bewer: 
bungen mit Qichtbild und den 
üblichen Unterlagen find mög- 
lichſt ſofort an den Unters 
zeichneten zu richten. 

Der Direktor. 


An der Volks. und Mittelſchule der Volks- und Mittelſchule 
der Kreisſtadt Burgdorf (Hann.) 
iſt zum 1. 4. 1939 die Stelle einer 


techniſchen Lehrerin 


für die Fächer Hauswirtſchaft, Nadel ⸗ 
arbeit und Turnen zu beſetzen. 

Die Anſtellung erfolgt auf Privat⸗ 
dienftvertrag mit einer Vergütung 
nach beſonderer Vereinbarung. 

Bewerberinnen um die Stelle 
werden gebeten, die Bewerbungs- 
geſuche mit den erforderlichen 
Unterlagen bis zum 25. 3. 1939 an den 
Bürgermeiſter der Stadt Burgdorf 
(Hannover) einzureichen. 

Der Bürgermeiſter. 


Für die Zzklaſſige Volksſchule in 
Wittingen (Hann.) wird zum bal- 
digen Dienſtantritt 


eine techn. Lehrerin 


geſucht. Bewerbungen nebſt Zeugnis: 
abſchriften ſind zu richten an den 
Bürgermeifter 
der Stadt Wittingen (Hann.). 


NN 


An der Stadtſchule Grimmen 
iſt die Stelle für eine 


techniſche Lehrerin 


ſofort zu beſetzen. Nebenverdienſt 
durch Unterricht an der Berufsſchule 
wird gewährleiſtet. Grimmen iſt 
Kreisſtadt. Bewerbung mit den not- 
wendigen Unterlagen erbeten an den 
Bürgermeiſter 
der Stadt Grimmen. 


— — — . — — 


Kindergärtnerin 
geſucht, ſtaatlich geprüft. Dauer. 


ſtellung. Erziehungsheim Lakomy, 
Bad Obernigk bei Breslau. 


Bei der Gemeindeverwaltung 
Palmnicken (Oſtpreußen) ift ab 
1. April 1939 die Stelle 


eines Gemeinde⸗ 
kaſſenverwalters 


(Gemeinde⸗ Sekretär) 
zu beſetzen. Die Beſoldung erfolgt 
nach Gruppe A7 a RBO. Nachzu⸗ 
weiſen find: Ablegung der 1. Berw » 
Prüfung u. ſteuerliche Fachkenntniſſe. 
Handſchriftliche Bewerbung mit 
üblichen Umerlagen und Lichtbild 

ſind umgehend einzureichen. 

Der Bürgermeiſter. 


Bei der hieſigen Verwaltung wird 
zum möglichſt baldigen Eintritt ein 


Kaſſenangeſtellter 


(Kaſſierer) geſucht. Gefordet werden 
grünol. Kenntniſſe im Kaſſendienſt. 
Beſoldung nach Gr. VI des RAT. 
Ortsklaſſe B. Vorausſetzung iſt abge- 
legte J. Verwaltungsprüfung. Zur 
Weiterbildung ift günſtige Gelegen- 
heit durch den Beſuch der Verwal⸗ 
tungs ſchule in der benachbart. Stadt 
M.⸗Gladbach (Reichsb.⸗ u. Straßen: 
bahn verbindung) geboten. 

Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen umgehend erbeten. 

Wickrath (Niederrhein), 

den 17. März 1939. 


Der Bürgermeiſter. 


Verwaltungs- oder 
Kaſſengehilfe 


geſucht. Ablegung der 1. Verw. 
Prüfung Bedingung. Vergütung 
nach Gruppe VII TO. A. Meldungen 
umgehend an den Unterzeichneten 
erbeten. 
Baesweiler (Bez. Aachen), 13. 3. 39. 
Der Amtsbürgermeiſter 


Bei der Stadtverwaltung Kelkheim 
(Taunus) wird zum ſofortigen Eintritt 


ein Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


geſucht. Gefordert werden neben 
allgemeiner Verwaltur gsausbildung 
gründliche Fachkenntniſſe im Steuer- 
und Rechnungsweſen. Beſoldung 
erfolgt nach Gr. 7 TO. A, Ortskl. B. 
„Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Lichtbild, Zeugnisabſchriften und 
Nachweis der ariſchen Abſtammung 
ſind umgehend einzureichen. 


Zum 1. April 1939 oder ſpäter 
wied ein jüngerer 


mit guten Fachkenntniſſen geſucht. 
Vergütung nach Gruppe V BTAM. 
Ortsklaſſe B. Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen erbeten. 
Zweckverband 
Stadt⸗ und Kreiskrankenhaus 
Quedlinburg am Harz. 


Zum ſofortigen Antritt wird ein 
junger tüchtiger 


Verwaltungsgehilfe 
geſucht. Vergütung nach Gr. IV—V 
des Angeftelltentarifs. Ortsklaſſe C. 
Ausführliche Bewerbungen an 
Bürnermeilter des Luftkurorts 

Raſtenberg (Thüringen). 


Angeſtellter 

für das ſtädtiſche Wohlfahrtsamt 
zu ſofort geſucht. Bewerber muß 
in der Lage ſein, den Leiter des 
Wohlfahrts amtes zu vertreten. Ub» 
legung beider Verwaltungs prüfungen 
erwünſcht. Bewerber muß mit der 
Fürſorgepflichtverordnung beſtens 
vertraut ſein u. nach Möglichkeit lang. 
jährige Erfahrungen auf dem Gebiete 
der allgemeinen und gehobenen Für 
forge beſitzen, da zu feinem Arbeits. 
gebiet beſonders das Erftattungs- u. 
Erſatzverfahren zählt. Die Bezahlung 
erfolgt zunächſt nach Gruppe VI b 
der TO. A. Aufrückungsmöglichkeit 
in die Gruppe V wird gegeben. Die 
ca. 40000 Einwohner zählende, ſich 
in ſteter Aufwärtsentwicklung be- 
findliche Stadt Schönebeck gehört 
der Ortsklaſſe C an. 

Der Bewerbung find ein ausführ- 
licher Lebenslauf, Belege über die 
bisherige Tätigkeit unter Beifügung 
beglaub. Zeugnisabſchri'ten und der 
Nachweis der ariſchen Abſtammung 
für den Bewerber u. feine Ehefrau 
und ein Lichtbild beizufügen. 

Der Bürgermeiſter 5 
der Stadt Schönebeck (Elbe). 


Für die Gemeindeverwaltung der 
Gemeinde Iſenhagen⸗ Hankensbüttel 
(Kr Gifhorn), 2100 Einw., Ortskl. C, 
wird zum 1. 4. 1939 ein jüngerer 


Kaſſenangeſtellter 


als ſelbſtändiger Leiter der Gemeinde⸗ 
kaſſe geſucht. Vergütung vorerſt nach 
Gr. VIII der TO. A, bei Bewährung 
oder nach abgelegter 1. Verwaltungs. 
prüfung wird Aufſtieg nach Gr. VII 
der TO. A in Ausſicht geſtellt. Be- 
werbungen ſind mit den üblichen 
Unterlagen beim Kreisausſchuß in 
Gifhorn einzureichen. 
Iſenhagen⸗ Hankensbüttel, 
den 16 März 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Für die Kreisausſchußverwaltung 
Mohrungen werden ſofort geſucht: 


1 Berwaltungsangeſtellter 


(Prüfer) nach Grupoe Vib, 


2 Verwaltungsagngeſtellte 
nach Gruppe VII TO. A. 

Für die Stelle nach Gruppe VIb iſt 
Ablegung mindeſtens der erſten Ber- 
waltungsprüfung erforderlich. Die 
Bewerber für die Stellen nach Gr. VII 
müſſen über gute Fachkenntniſſe ver- 
fügen. Bewerbungen mit Lebens- 
lauf, Lichtbild und beglaubigten 
Zeugnisabſchriften ſind umgehend 
einzureichen. ö 

Der Vorſitzende d. Kreisausſchuſſes 

in Mohrungen (0ſtpr.). 


Für die hieſige Stadtverwaltung 
wird ein 


Verwaltungsgehilfe 


mit guten Zeugniſſen geſucht. Be- 
ſoldung erfolgt nach Gruppe VII 
TO. A. Der Bewerber muß mit 
allen vorkommenden Arbeiten ver- 
traut fein (Regiſtratur, Wohlfahrts- 
u. Steuerſachen) u. Schreibmaſchine 
und Stenographie beherrſchen. 
Bewerbungsgeſuche mit Lebens. 
lauf und Zeugnisabſchriften ſowie 
Lichtbild ſofort erbeten, unter An⸗ 
gabe des früheſten Eintrittstermins. 
Bad Schmiedeberg (Dübener Hetde). 
Der Bürgermeifter. 


E 


Wir ſuchen für unſere Werkshaushaltungsſchulen 
zum 15. April 1939 


eine landwirtſchaftl. Lehrerin 
und eine techniſche Lehrerin. 


Bewerbung mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriften und 
Lichtbild erbeten an: 


Steinkohlenbergwerk Friedrich Heinrich A.., 
Kamp-Lintfort (Kreis Moers). 


aM. ATS 


Zum 15 April 1939 oder fpäter ift an der Verbandsberufsſchule 
für den Kreis Suderdithmarſchen die Stelle eines 


Gewerbeoberlehrers 


der Fachrichtung „Metall“ neu zu beſetzen. Unterricht in reinen 
Fachklaſſen. Dienſtwohnſitz: Bruns büttelkoog (Katfer- Wilhelm Kanal). 
Zum gleichen Termin iſt die Stelle eines 


Diplom⸗Handelslehrers 


zu beſetzen. Bedingung: Technologiſche Vorbildung. Dienſtwohnſitz: 
Kreisſtadt Meldorf. 

Für den Bezirk des Zweckverbandes gilt die Ortsklaſſe B. Die Schule 
wird voraus ſichtlich in Kürze als Kreis berufsſchule auf den Kreis übernommen. 

Bewerbungen mit den erforderlichen Unterlagen werden umgehend 
an den Vorſitzenden des Zweckoerbandes „Verbandsberufsſchule für 
den Kreis Süderdithmarſchen“ in Meldorf erbeten. 

Meldorf (Holſtein), den 14. März 1939. 


Der Landrat. Dr. Buchholz. 


Für eine Landfrauenſchule in der Rheinprovinz wird zum 1. April 1939 
zur Erteilung des Unterrichts in Leibesübung und Nadelarbeit aller Art 


eine techniſche Lehrerin geſucht. 


Vergütung nach Gruppe VIb der Tarifordnung A. Anſtellung im Beamten- 
verhältnis in Ausſicht genommen. Bewerbungen mit Lebenslauf, begl. 
Zeugnisabſchriften und Nachweis der deutſchblütigen Abſtammung ſind 
zu richten: an die Rhein.⸗Provinzialverwaltung in Düſſeldorf, Landeshaus. 
Der oberpräſident der Rheinprovinz (Berw. d. Provinzialverbandes). 


An der Kreis berufsſchule des Kreiſes Ballenſtedt (Harz) find zum 
1. April 1939 oder ſpäter folgende Planſtellen zu beſetzen: 


ein Dipl.⸗Handelslehrer, Sa .e dſch 


Technologe erwünſcht, 
Wohnort und Dienſtſitz Harzgerode, 


e Fachrichtung Haus» 

eine Gewerbeoberlehrerin, 5. sur 
und Dienſiſitz Ballenjiedt (Harz). 

Beſoldung nach Staatl. anhalt. Grundſätzen. Anſtellung auf Lebens⸗ 
zeit wird bei Erfüllung der allgem. geſetzl. Beſtimmungen ſofort 
zugeſichert. Umzugskoſtenerſtattung erfolgt nach den geſetzlichen 
Beſtimmungen. Für verheirateten Dipl⸗Handelslehrer ift eine 
Biere bis Fünfzimmerwohnung in Harzgerode vorhanden. 
Bewerbungen mit allen erforderlichen Unterlagen ſind umgehend 
an den Unterzeichneten einzureichen. 

Ballenſtedt (Harz), 16. März 1939. Der Landrat. Dr. Reuß. 


An der hieſigen ſtädtiſchen Mittelſchule ſind vom Me 805 an bejegen: 
eine Mittelſchullehrerſtelle iernii Tumen, 

t 2 A 
eine Mittelſchullehrerſtelle Deus uno enang, 
eine Mittelſchullehrerſtelle menait u Bisto 
Schönebeck hat 38000 Einwohner und hat Vorortverbindung mit Magdeburg. 
Bewerbungen mit allen erforderlichen Unterlagen werden umgehend erbeten. 

Der Bürgermeiſter der Stadt Schönebeck (Elbe). 


Muſeums direktor in Erfurt. 


Stelle des Direktors des ſtädtiſchen Muſeums (für Kunſt 
und Heimatkunde) in Erfurt zu beſetzen. : 

Möglichit abgeichloffenes Hochſchulſtudium (Promotion) und 
mehrjährige Tätigkeit an größeren Muſeen ſowie Kunſtgeſchichte 
als Hauptfach. Kenntniſſe auf dem Gebiete der Volkskunde. 

Anſtellung als Angeſtellter nach TO. A Gruppe III (400 3% 
bis 596 ZA) oder Gruppe II (480 RA bis 690 &, zuzüglich 
Wohnungegeld). Deutſchblütige Abſtammung. 

Bewerbungen mit ſelbſtgeſchriebenem Lebens lauf, Zeugnis- 
abſchriften, Verzeichnis der bisherigen Veröffentlichungen, Licht 
bild. Keine perſönliche Vorſtellung ohne Aufforderung. 


Der Oberbürgermeiſter der Stadt Erfurt. 


Bei der Kreiskommunalverwaltung des Landkreiſes Osnabrück tft die 


Stelle des Sachbearbeiters 


für die Hauszinsſteuerhypotheken verwaltung zu beſetzen. Die Vergütung 
erfolgt nach Gruppe 6d TO. A. : 

Für die Beſetzung der Stelle find gründliche Fachkenntniſſe, mehr⸗ 
jährige Erfahrung im Verwaltungsdienſt und die Fähigkeit, vollkommen 
ſelbſtändig zu arbeiten, Vorausſetzung. 

Bewerbungen unter Beifügung von Lebenslauf, Zeugnisabſchriften 
und Lichtbild ſind ſofort einzureichen. 

Osnabrück, den 17. März 1939. 


Der Borfigende des Kreisausſchuſſes. 


e ſterkamp. 
Geſucht werden zum baldigen Antritt 


mehrere Wohlfahrtspflegerinnen, 


ſtaatlich geprüft und möglichſt ſtaatliche Anerkennung als Säuglings- 
pflegerin, auf Privatdienſtvertrag im Angeſtellten verhältnis. 

Bezahlung erfolgt nach den tariflichen Beſtimmungen. Die Dienft- 
bezüge unterliegen der geſetzlichen Gehaltskürzung. 


Bewerbungen ſind ſofort, ſpäteſtens aber bis 31. März 1939, mit 
ausführlichem Lebenslauf, Zeugntisabſchriften, Lichtbild und dem Nach⸗ 
weis der Abſtammung einzureichen. 

Der Oberbürgermeiſter der Stadt Chemnitz. 
— Jugend- und Wohlfahrtsamt — 


Zum 1. April d. J. ſuchen wir einen gewiſſenhaften, tüchtigen 


kaufmänniſchen Angeſtellten. 


Bewerber muß die Schreibmaſchine und die Einheitskurzſchrift 
beherrſchen ſowie Kenntniſſe in der Kaſſenführung, Konſum⸗ 
abrechnung und Lohnabrechnung beſitzen. 
Beſoldung erfolgt nach der Gruppe VII der TO. A, Ortskl. C. 
Bewerbungen mit handgeſchriebenem Lebenslauf, beglaubigten 
Zeugnisabſchriften und Lichtbild ſind umgehend einzureichen. 
Städtiſche Werke, 


Bad Doberan mit dſtſeebad Heiligendamm. 


Bei der Kreisverwaltung Saarlautern, Ortstl. B, ift ſofort 


eine Verwaltungsangeſtelltenſtelle 


nach Vergütungsgruppe Vb TD. A und 


» eine Berwaltungsangeſtelltenſtelle 


nach Vergütungsgruppe VII 

zu beſetzen. Zu a kommt nur eine tüchtige und ſelbſtändige Kraft mit 
gründlicher Ausbildung im Kommunaldienſt, insbeſondere mehrjähriger 
praktiſcher Erfahrung im Wohlfahrtsweſen in Frage, welche die 2. Ber- 
waltungsprüfung abgelegt hat. Zu b ift die Ablegung der 1. Verwal 
tungsprüfung ſowie praftifhe Kenntniſſe in der allgemeinen Verwaltung 
erforderlich. Zureiſe- und reine Umzugskoſten werden erſtattet. 

Bewerbungen mit ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, beglaubigten 
Zeugnisabſchriften, Lichtbild, Nachweis der ariſchen Abſtammung ſind 
unter Angabe des früheſten Eintrittstermins umgehend an den Unter⸗ 
zeichneten einzureichen. 

Saarlautern, den 15. März 1939. 


Der Landrat. Dr. Schmitt. 


Studienratsſtelle 


zu beſetzen an der 


Walter Flex⸗Schule (tadtiſche Oberſchule für Junger). 

Erforderlich: Lehrbefähigung für Deutſch, Geſchichte u. Engliſch oder Leibes · 

übungen. Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen ſofort einzureichen. 
Naumburg (Saale), den 9. März 1939. a 


der Oberbürgermeiſter. 


»An den beruflich ausgebauten Berufsſchulen der Stadt Gütersloh 
ſind zu beſetzen: 


eine Stelle mit einem Handelsoberlehrer, 

eine Stelle mit einer Handelsoberlehrerin, 

eine Stelle mit einem Gewerbeoberlehrer nes: 
eine Stelle mit einem Gewerbeoberlehrer n 
eine Stelle mit einem Hewerheoberlehrer 


Textilgewerbler für Breit- und Bandweberei), 


zwei Stetten mit Hewerbeoberlehrerinnen 


der Fachrichtung Haus wirtſchaft. 

Planmäßige Anſtellung ſofort, gegebenenfalls nach kurzer Probezeit. 

Gütersloh, 30000 Einwohner. reges Wirtfchaftsleben, aus gedehnte 
Textil, Eifen-, Holz: und Nahrungsmittelinduſtrie, Truppenſtandort, an 
der Reichsbahnlinte Berlin —Köln gelegen, günſtige Bahn: und Kraft 
verbindungen nach allen Richtungen. 

Oberſchule für Knaben und Mädchen, Knabenmittelſchule und Handels⸗ 
ſchule vorhanden Schöne Parkanlagen. 

Bewerbungen mit den erforderlichen Unterlagen erbittet 

Gütersloh (Weſtfalen), den 16. März 1939. Der Bürgermeifter. 
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Techniſche Lehrerin, 


die auch mit der ſozialen Betriebsarbeit vertraut iſt, für vor⸗ 
wiegend hauswirtſchaftliche Fächer unſerer 

Werkſchule in Heſſiſch⸗Lichtenau bei Kaſſel 
geſucht. Gehalt nach den Beſtimmungen für Lehrerinnen an 
öffentlichen Berufsſchulen. Bewerbungen mit Zeugniſſen, aus- 


führlichem Lebenslauf und Lichtbild an 
Fröhlich & Wolff, Kaſſel. 


CCC 
Bad Salzſchlirf. 


Der Kur- und Verkehrsverein e. V. 
des weltbekannten Kur- und Bade» 
ortes Bad Salzſchlirf, Bezirk Kaſſel, 
ſucht für die Saiſon 1939 einen 


Geſchäftsführer 


oder eine 


Geſchäftsführerin. 


Antritt: 1. oder 15. April 1939. 

Arbeitsgebiete: Erledigung des 
geſamten Schriftverkehrs, Reife» 
beratung, Reiſeauskünfte, Wohnungs” 
vermittlung, Fahrplanaufſtellung. 

Geeignete Bewerber (innen) wollen 
ihre Bewerbungsunterlagen mit 
handgeſchrieb. Lebensl., Zeugnis ; 
abſchriften, Lichtbild und Gehalts ⸗ 
anſprüchen ſofort bei mir einreichen. 


Bad Salzſchlirf, 20. März 1939. 


Der Vorſitzende des Kur⸗ 
und Verkehrsvereins e. V. 
Wendler, Bürgermeiſter. 


Wir ſuchen zu möglichſt bald einen 


Sparkaſſenangeſtellten 
(auch weibliche Kraft) 

mit guter Fachausbildung. Ver⸗ 

gütung nach Gruppe VII TO. A. 

Bewerbungen mit den üblich. Unter» 

lagen und Lichtbild erbeten an die 


Kreis⸗Sparkaſſe Braunsberg 
(Oſtpreußen.) 


Für die Steuer- und Finanz ⸗ 
abteilung wird ein 


Angeſtellter 


geſucht, der die Steuergeſetze be⸗ 

herrſcht und alle vorkommenden 

Steuerſachen ſelbſtändig bearbeiten 

kann. Beſoldung nach Gruppe VIb 

TO. A. — Ortsklaſſe B. — Abgelegte 

1. Verwaltungsprüfung Bedingung. 
Außerdem wird ein 


Angeſtellter 


(auch Angeſtellte) geſucht, der 
bereits in der Stadtverwaltung tätig 
geweſen ift. Beſoldung nach Gr. VII 
TO. A. Stenographie und Schreib- 
maſchine erforderlich. 

Lebenslauf mit Bild und Zeugnis⸗ 
abſchriften ſind mit der Angabe, 
wann Dienſtantritt erfolgen kann, 
einzuſenden an 

Bürgermeifter in Gollnow 
(Pommern). 


Für ſofort 


ein Kaſſengehilfe 


geſucht. Kenntniſſe in Durch⸗ 
ſchreibebuchführung erforderl. Ver⸗ 
gütung nach Gruppe V PrAT. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen einſchließlich Lichtbild 
umgehend erbeten. 
Zehden (Oder), den 20. März 1939. 


Der Bürgermeiſter. Kurz. 


Im Interesse der 
Stellensuchenden 


bitten wir die Empfänger von Be 
werbungsschreiben, diese den Ab 
sendern baldmögl. zuruckzuschicken 
besonders wenn wertvolle Bei 
lagen verlangt und eingesandt sint 


Deim Stadtbauamt der Stadt een en ſtädtich u Hoch des 

eiters des ſtädtiſchen Hochbau⸗ 
Städtiſchen Baurats amtes und der Baupolizei) mögl. 
bald zu beſetzen. Bewerber müſſen abgeſchl. Hochſchulbiloung beſitzen, 
nach Möglichkeit auch die Staatsprüfung (Reg.⸗Bauaſſeſſor⸗Prüfung) 
abgelegt haben und über mehrjähr. Erfahrungen auf dem Gebiete des 
Städtehochbaues, des Baupolizeirechts und der Städteplanung verfügen. 
Die Stelle ift eine Beamtenitelle der Gruppe A2 c? der RBO. Die Cin» 
berufung erfolgt als Beamter auf Probe mit einer Probezeit von 6 Monaten. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, Unterlagen über fachliche Arbeiten, Belegen 
über die bisherige Tätigkeit mit beglaubigten Zeugnisabſchriften ſowie 
Lichtbild ſind möglichſt ſofort einzureichen. Der Oberbürgermeiſter. 


Für die Planungsbearbeitung und ſpätere Baudurchführung 
einer waſſerwirtſchaftlichen Großmaßnahme ſowie für Kultur- 
bauarbeiten werden für ſofort oder ſpäter geſucht: 


mehrere Bauaſſeſſoren 
und Diplom⸗Ingenieure, 
mehrere Tief⸗ 
oder Kulturbautechniler, 
Mehrere zeichner. 


Vergütung zu 1 nach Gruppe III, zu 2 nach Gruppe VIa 
und Va TO. A. Bei entſprechenden Leiſtungen wird zu 1 
die Gruppe II in Ausſicht geſtellt. Vergütung zu 3 nach 
Gruppe VIII bzw. VII TO. A. N 
Je nach der Tätigkeit wird Bauſtellenzulage nach TO. A 
gewährt. Zureiſekoſten werden erſtattet. Verheiratete erhalten 
Trennungsentſchädigung und Umzugskoſtenbeihilfe nach TO. A. 
Vorausſetzung für die Einſtellung: Politiſche Zuverläſſigkeit 
und deutſchblütige Abſtammung. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, Lichtbild 
und Angabe des früheſten Zeitpunktes für den Dienſtantritt 
umgehend erbeten. 


Der Thüringiſche Wirtſchaftsminiſter, 
Weimar, Marienſtraße 7. 


Die Bauververwaltung in Bremen ſucht für die Abteilung Kulturbau 
zum ſofortigen Eintritt 


einen Diplomingenieur 


der Fachrichtung Waſſer⸗ und Straßenbau. Die Beſoldung erfolgt nach 
Vergütungsgruppe III der TO. A. 

Bewerbungen mit ausführlichem Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnis ⸗ 
abſchriften, Nachweis der ariſchen Abſtammung (gegebenenfalls auch für 
die Ehefrau) ſind bei dem Perſonalreferenten der Behörden für Arbeit 
und Technik, Bremen, Bauhof, einzureichen. 

Bremen, den 15. März 1939. 


Das Staatliche Perſonalamt. 


Zum baldmögl. oder ſpäteren Dienſtantritt werden für Entwurfs⸗ 
bearbeitung, Bauleitung u. Abrechnung von Straßen- u. Kanalbauten 


mehrere Tiefbautechniker 


geſucht. Die Einſtellung erfolgt nach den Beſtimmungen der TO. A 


mit einer Vergütung nach der Gruppe Va. Zureiſekoſten, Trennungs⸗ 


entſchädigung, Umzugskoſten, gegebenenfalls Bauſteller zulage 
und Ueberſtundenbezahlung, nach den geltenden Beſtimmungen. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, Lichtbild, Un» 
gaben über politiſche Tätigkeit und die deutſchblütige Abſtammung 
ſind zu richten an das Perſonalamt der Stadt Stettin. 


Der Oberbürgermeiſter der Stadt Stettin. 


An der Oberſchule für Jungen 
(Bismarckſchule) in Elmshorn iſt 
möglichſt ſofort die Stelle eines 


Muſiklehrers 


(Oberſchullehrer) zu beſetzen. Cr- 
forderlich iſt die Ablegung der Muſik⸗ 
lehrer- und der Mittelſchullehrer⸗ 
Prüfung oder auch der Volksſchul⸗ 
lehrerprüfung. 

Beſoldung nach dem Mittelſchul⸗ 
lehrer⸗Dienſteinkommensgeſetz; Um⸗ 
zugskoſtenbeihilfe nach ſtaatlichen 
Sätzen. Ortsklaſſe B. Elmshorn iſt 
Vorort Groß⸗Hamburgs. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften, Lichtbild und 
Nachweis der ariſchen Abſtammung 
ſind baldmöglichſt einzureichen. 


Der Bürgermeiſter. 
Krumbeck. 


An der Städtiſchen Philipp⸗Reis⸗ 
Mittelſchule zu Friedrichsdorf im 
Taunus iſt eine 


Mittelſchullehrerſtelle 


ab 1. April 1939 zu beſetzen. Ge⸗ 
fordert wird die Befähigung zum 
Unterricht in Deutſch und Engliſch, 
erwünſcht iſt Lehrbefähigung für 
Modellbau und Leibesübungen. 

Friedrichsdorf im Taunus iſt eine 
aufſtrebende induſtrielle Kleinſtadt 
zwiſchen Bad Homburg und Bad 
Nauheim und gehört zur Ortskl. B. 

Ausführliche Bewerbungen und 
Unterlagen mit Lebenslauf, Angaben 
über ſeitherige Tätigkeit, Lichtbild 
aus neuerer Zeit, Nachweis der 
ariſchen Abſtammung, ggf. auch für 
die Ehefrau, Zeugnisabſchriften, ſowie 
Angaben üser die Zugehörigkeit zur 
NSDAP. und ihren Gliederungen 
find umgehend an die Stadtver⸗ 
waltung Friedrichsdorf im Taunus 
zu richten. 

Friedrichsdorf im Taunus, 

den 18 März 1939. 

Der Bürgermeiſter. Weyrach. 


Mittelſchule 
in Achim bei Bremen 


(Eiſenbahnentfernung von Bremen 


16,7 km.) 
Zum 1. April 1939 ſuche ich für 
eine regierungsſeitig genehmigte 
Planſtelle 


Mittelſchullehrerin 


für beliebigen wiſſenſchaftlichen Unter- 
richt (wünſchenswert Biologie) und 
Unterricht in Turnen und Nadelarbeit. 
Bewerbungen mit Lichtbild und 
den erforderlichen Unterlagen erbitte 
ich ſofort. 
Achim bei Bremen, 17. März 1939. 


Der Bürgermeiſter. 


An der neueinzuricht. Mittelſchule in 
Bruchhauſen⸗Vilſen (Bez. Bremen) 
ſind möglichſt zum 1. April 1939 


zwei Mittelſchul⸗ 
lehrerſtellen 


zu beſetzen. In Frage kommen 
Bewerber (innen) mit zwei Fächern 
aus der Gruppe Deutſch, Engliſch, 
Franz., Biologie, Muſik u. Zeichnen. 
Bewerbungen mit Lichtbild, UAn- 
gabe des zuſtändigen Ortsgruppen ⸗ 
leiters der NSDAP. an 
Bürgermeiſter Schirmer. 


In der 6000 Einwohner zählenden Stadt Schötmar in Lippe (mit 
Bad Salzuflen räumlich und wirtſchaftlich verbunden) iſt die Stelle des 


Stadtbaumeiſters 


ſofort neu zu beſetzen. Schötmar iſt eine aufſtrebende Induſtrieſtadt 
mit reger Bautätigkeit. Bewerber müſſen im Beſitze des Reifezeugniſſes 
einer Staatsbauſchule oder einer anderen gleichwertigen Anſtalt ſein 
und über gute Kenntniſſe und Erfahrungen im Hoch- und Tiefbau ver ; 
fügen. Es kommt nur eine tüchtige und ſelbſtändige Kraft in Frage, 
die bereits im Behördendienſt tätig war. Die Beſoldung erfolgt nach 
Gruppe A4 c? RBO., Ortsklaſſe B. Bewerbungen mit den erforderlichen 
Unterlagen ſind umgehend an den Unterzeichneten einzureichen. 
Schötmar in Lippe, den 18. März 1939. 


Der Bürgermeiſter. Beckmann. 


Für die Bearbeitung großer ſtädtebaulicher Planungen 
werden zum ſofortigen oder ſpäteren Eintritt 


4 jüngere Architekten geſucht. 


Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriften und Photos 
ſelbſtgefertigter Planungsarbeiten ſowie Angabe der Gehalts. 
anſprüche ſind zu richten an das 

Stadtplanungs⸗ und Vermeſſungsamt 


der Stadt Däüſſeldorf. 


Bei der Stadtverwaltung Eisfeld (Thür.) iſt ſofort die 


Stelle des Stadtbaumeiſters 


zu beſetzen. Gefordert wird abgeſchloſſene techniſche Mittelſchulbildung 
und die Ablegung einer vom Reichsſtatthalter in Thüringen anerkannten 
ſchweren Verwaltungsprüfung nach der Prüfungsordnung für Gemeinde⸗ 
beamte. Beſoldung erfolgt nach Beſ.⸗Gr. 4b Thür. Beſoldungs ordnung 
oder als Angeſtellter nach Vergütungsgruppe VIb TO. A. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, beglaubigten Zeugnisabſchriften, 
Lichtbild, ariſche Abſtammung ſind ſofort an den Unterzeichneten zu richten. 


der Bürgermeiſter. 


Beim Hochbauamt des Landkreiſes Altenkirchen (Weſterwald) ift die Stelle 


eines techniſchen Oberinſpektors 


zu beſetzen. Der Bewerber muß Abſolvent einer höheren techniſchen 
Lehranſtalt (früher Baugewerkſchule) ſein, über Erfahrung in der Be⸗ 
arbeitung des Wohnungs: und Kleinſiedlungsweſens, ſowie über Kennt. 
niſſe auf dem Gebiete der Wirtfchafts- und Bebauungsplanung verfügen. 
Mit der Stelle iſt insbeſondere die verwaltungstechniſche Leitung des 
Hochbauamtes verbunden. 
der Reichsbeſoldungsordnung, die Anſtellung als Beamter nach Ableiſtung 
einer noch feſtzuſetzenden Probezeit. Bewerbungsunterlagen mit aus- 
führlichem Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, Nachweis der ariſchen Ab- 
ſtammung, ggf. auch für die Ehefrau u. Lichtbild, find umgehend einzureichen. 
Altenkirchen (Weſterwald), den 11. März 1939. 


der Landrat. 


Bei der Amts verwaltung Marl in Weſtfalen (Kreis Recklinghauſen), 
ſind ſchnellſtens foigende Stellen zu beſetzen: 


„2 techniſche Amtsinſpelktoren, 


Beamtenſtellen, Beſoldungsgruppe A 4 c?, Ortsklaſſe B, Sonder- 
zuſchlag 5%, und zwar 

eine Stelle für Straßenbau und N 

eine Stelle für Kanaliſation. 


„1 Vermeſſungstechniker, 


Angeſtelltenſtelle, Vergütungsgruppe VII TO. A mit Aufrückungs 
möglichkeit nach VIa TO. A. 
Verlangt werden: 
zu a: Kenntniſſe u. Erfahrungen im Tiefbau, Abſchlußprüfung einer HTL. 
zu b: Kenntniſſe in der Bearbeitung der Angelegenheiten des kommunalen 
Vermeſſungsweſens, abgeſchloſſene Fachſchulausbildung. 
Bewerber, die die Vorausſetzungen für die Einſtellung bei Behörden 
erfüllen, wollen die Bewerbungen mit lückenloſem ſelbſtgeſchriebenen 
Lebenslauf und Zeugnisabſchriften unter Angabe des Termins des 
möglichen Stellenantritts ſofort einreichen. 
Marl (Weſtfalen), den 15. März 1939. 


der Amtsbürgermeiſter: Dr. Willeke. 


Für die im Aufbau befindliche Kreisberufsſchule Wanzleben, Reg.⸗Bez. 
Magdeburg, mit einer gewerblichen, kaufmänniſchen und Haushaltungs ; 
Abteilung werden für ſofort oder ſpäter geſucht: 


ein Riplom⸗Handelslehrer, 
ein Gewerbeoberlehrer rr metangewerve, 
ein Gewerbeoberlehrer ra: wanrungsgewerbe. 


Es handelt ſich um Planſtellen, ſofortige Anſtellung auf Lebenszeit. 
Die Beſoldung erfolgt nach Gruppe III GBG. — Ortsklaſſe C —, ſpäter 
Aufſtiegsmöglichkeit. Ueberſtunden und Kurſe nach Wunſch. Unterricht 
nur in Fachklaſſen und nur vormittags. Zwei Schulorte mit eigenen 
Gebäuden und Werkſtätten, dienſteigener Wagen. In dem einen Schulort 
iſt eine Mittelſchule und in dem anderen eine Oberſchule vorhanden. Von 
beiden Schulorten ſind Magdeburg, Halberſtadt, Quedlinburg und der 


Die Beſoldung erfolgt nach Gruppe A4 b? 


Harz bequem zu erreichen. 


Bewerbungen mit den üblichen und vorgeſchriebenen Unterlagen ſind 


zu richten an den Unterzeichneten. 


Wanzleben (Bezirk Magdeburg), den 18. März 1939. 
Der Landrat. 


An der ſtädtiſchen gewerblichen Berufsſchule in Oſchersleben (Bode) 
ſind alsbald folgende Stellen zu beſetzen: 


zwei Gewerbeoberlehrerſtellen 


für das Metallgewerbe, Metallflugzeugbau, Maſchinenbau uſw. 

Lehrkräfte, die im Flugzeugbau ausgebildet ſind, erhalten einen 
monatlichen Zuſchuß von 50 AA. Noch nicht im Flugzeugbau ausgebildeten 
Bewerbern iſt Gelegenheit gegeben, ſich darin auszubilden; 


eine Gewerbeoberlehrerſtelle 


für das Bekleidungsgewerbe, Polſterer, Sattler, Schneider uſw.; 


zwei Gewerbeoberlehrerinnenſtellen, 


Fachrichtung möglichſt Hauswirtſchaft und Nadelarbeit. 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen umgehend erbeten. 


Oſchersleben (Bode), den 23. März 1939. 


Der Bürgermeiſter. 


Gewerbeoberlehrer für das Baugewerbe 


ab 1. April 1939 oder ſpäter geſucht. 
Beſoldungszuſchuß von 600 RM. verbunden. 


Die Planſtelle iſt mit einem 
Unterricht in Fachklaſſen. 


Die Schule beſitzt eine neuzeitlich eingerichtete Werkſtatt für Holzbearbeitung 
(Segelflugzeugbau). Bewerbungen mit Lichtbild und den ſonſtigen Unter⸗ 
lagen an den Bürgermeifter der Stadt Marienburg (Weſtpreußen). 


An der Kreis verbandsſchule Markt 
heidenfeld (Mainfranken) iſt die 
Stelle eines weiteren 


Verufsſchullehrers 


(Gewerbelehrers) zu beſetzen. 
Beſoldung nach Gruppe A 4b der 
ſtaatlichen Beſoldungsordung unter 
Verbeſſerung von vier Dienſtjahren; 
auswärtige Dienſtjahre werden an» 
gerechnet. Die Ueberleitung in die 
Beſoldungsgruppe A Aa wird bei 
Bewährung zugeſichert. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Lichtbild, begl. Zeugnisabſchriften 
über Ausbildung und bisherige Tätig. 
keit, Ariernachweis und politiſche Zu⸗ 
verläſſigkeitsbeſcheinigung ſind um⸗ 
gehend hier einzureichen. 
Marktheidenfeld (Mainfranken), 
den 15. März 1939. 
Der Landrat. Dr. Döring. 


Suche ab ſofort od. 1. 4. für 7jähr. 
und 5jähr. ertaubtes Mädchen 


Erzieherin 
od. Kindergärtnerin. 


Anleitung durch Fachkraft. 
Frau Eva Koeppen, 
Ilmenhorſt üb. Bokellen (Oſtpreuß.). 


Erfahrener, evangeliſcher 


zum 1. Mai geſ. für 2 Knaben, 4. Kl. 

real. Zeugn., Gehaltsanſpr., Bild an 

S. v. Korn, Rudelsdorf (Schleſien), 
Kreis Grop- Wartenberg. 


Höhere, Privatſchule (Knaben und 


Mädchen, V— U III) ſucht ab 1. 4. 39 


zwei Lehrkräfte. 


Lehrbefähigung für Franz., Engl., 


Mathem. und mögl. auch Latein. 
Privatſchulverein e. V. 
Kreuzburg (Oſtpreußen). 


Kyffhäuſer⸗Kinder⸗ und 
Waiſenheim Wittlich (Moſel) 
ſucht zum 15. April 


evgl. Erzieher 
od. engl. Erzieherin. 


Erwünſcht ſind Kenntniſſe in Werk⸗ 
arbeit und Sport, jedoch nicht Be⸗ 
dingung. Beſoldung nach der neuen 
Reichstarifordnung. 


Krankheitshalber geſucht zum 
15. April 1939 für zwei Mädchen 
(4. Klaſſe Oberſchule und 4. Grund- 
ſchulklaſſe) junge, geſunde, evangel 


Hauslehrerin 


mit guten Kenntniſſen im Tran» 
zöſiſchen und Engliſchen. Zeugniſſe 
und Bild nebſt Gehaltsanſpr. an 
Frau Stever, Dahlen 
über Neubrandenburg (Meckl.). 


Sprachenſchule 


zu verkaufen. 


Intereſſenten unter TZ 3951 an 
die Geſchäftsſtelle dieſes Blattes. 


Hoch baulechniter 


für die Stadtverwaltung Pölig in 
Pommern (ſtarke Induſtrie⸗ und 
Siedlungs entwicklung) wird zum 
ſofortigen Dienſtantritt geſucht. 
Vergütung nach Gruppe VIII des 
RA T., vorausſichtlich ab 1. April 1939 
entſprechen de Gruppe der TO. A. 
Bewerbungen mit den erforderl. 
Unterlagen ſind zu richten an den 
Bürgermeiſter 
der Stadt Pölitz (Pommern). 
Trieſchmann. 


Für das neu einzurichtende Stadt⸗ 
bauamt wird zum 1. 4. 1939 oder 
ſpäter ein vollkommen ſelbſtändig 
arbeitender 


Bautechniler 


mit praktiſchen Erfahrungen in Aus - 
ſchreibung, Plan ung, Bauleitung und 
Abrechnung geſucht. 

Vergütung nach Va der TO. A 
(Oitsklaſſe B). Bewerbungsgeſuche 
mit den üblichen Unterlagen und 
Lichtbild ſind umgehend einzureichen. 

Bergen (Rügen), den 7 März 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Hochbautechniler, 


guter Architekt, mit abgeſchloſſener 
techniſcher Mittelſchulbildung und 
möglichſt mit Kenntniſſen im Be 
hördendienſt, der ſich bereits in 
mehrfacher Berufstätigkeit bewährt 
hat, zum ſofortigen Dienſtantritt 
geſucht Vergütung nach Gruppe Va 
TO A, Ortsklaſſe C. Uebernahme 
in das Beamtenverhältnis als Stadt 
bauinſpektor nach Ablegung der 
vorgefchriebenen Prüfung möglich. 

Bewerbungen mit Lichtbild, Le⸗ 
benslauf, Zeugnisabſchriften und 
Nachweis der deutſchblütigen Ab. 
ſtammung, gegebenenfalls auch für 
die Ehefrau, umer Angabe der 
früheſten Eintrittsmöglichkeit bis 
ſpäteſtens 31. März 1939 an den 

Bürgermeiſter 

der Stadt Eifenberg (Thüringen). 


Hoch⸗ 
oder Tiefbautechniker, 


auch ſolche ohne Abſchlußprüfung, 
werden ſofort oder ſpäter für Büro, 
Entwurfsbearbeitung, Bauleitung 
und Abrechnung eingeſtellt. 
Bei Bewährung Dauerftellung. 
Bei Außendienſt werden Reiſe⸗ 
koſten nach ſtaatlichen Sätzen gewährt. 
Bewerbungen mit Nachweis der 
ariſchen Abſtammung ſowie Angabe 
des früheſten Dienſtantritts und Ge⸗ 
haltsanſprüche ſind umgehend zu 
richten an das hieſige Kreisbauamı. 
Wohlau (Schleſ.), 13. März 1939. 


Der Landrat. 


Tiefbautechniler 


für Stein, Teer⸗, Betons 
ſtraße u. Erdbau ſofort geſucht. 
Angebote mit Zeugnisabſchr. 
und Gehaltsanſpr. erbeten an 
Guſtav Eckert, 
Straßen- und Tiefbau, 
Biederitz bei Magdeburg. 


Für das Hochbauamt Bremen wird zum möglichſt baldigen Eintritt 


einen Diplomingenieur 


mit künſtleriſcher Befähigung geſucht. 

Bewerbungen mit ausführlichem Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnis» 
abſchriften, Nachweis der ariſchen Abſtammung (gegebenenfalls auch 
für die Ehefrau) ſind bei dem Perſonalreferenten der Behörden für 
Arbeit und Technik, Bremen, Bauhof, einzureichen. 

Bremen, den 15. März 1939. 


Das Staatliche Perſonalamt. 


Für das Hoch und Tiefbauamt der Stadtverwaltung Solingen werden: 


„zwei Hochbautechnikler 


fur Entwürfe und Bauleitung, 


„drei Tiefbautechniker 


für umfangreiche Projektierungsarbeiten im Kanal: und 
Waſſerbau, 


„ein Tiefbautechniker 


zur Bearbeitung von Straßenbauten 

für ſofort geſucht. Anſtellung und Vergütung richten ſich nach den 
Beſtimmungen der Allgemeinen Tarifordnung A für Gefolgſchafts⸗ 
mitglieder im öffentlichen Dienſt ſowie den hierzu ergangenen oder noch 
ergehenden allgemeinen, gemeinſamen oder befonderen Dienſtordnungen. Bei 
Bewährung iſt Uebernahme in das Beamtenverhältnis nicht aus geſchloſſen. 

Bewerber mit Abſchlußprüfung einer Höheren Techniſchen Lehr⸗ 
anſtalt und praktiſcher Erfahrung wollen Bewerbungen mit ausführlichem, 
lücken loſem Lebenslauf, Belegen über die bisherige Tätigkeit unter Bet- 
fügung beglaubigter Zeugnisabſchriften und Unterlagen über 
fachliche Arbeiten, Angaben über die bisherige politiſche Betätigung, 
Nachweis der ariſchen Abſtammung für den Bewerber und evtl. ſeine 
Ehefrau ſowie Lichtbild und Gehaltsanſprüchen (Gruppe der AV zur 
Tarifordnung A) bis ſpäteſtens 14 Tage nach Erſcheinen dieſer Ausgabe 
an das Perſonalamt einreichen Perſönliche Vorſtellung iſt ohne 
beſondere Aufforderung nicht erwünſcht. 

Solingen, den 14. Mär; 1939. 


Der Oberbürgermeiſter. 


III 
Ein Vermeſſungstechniker 


mit abgeſchloſſener Fachſchulbildung für die Haupwerwaltung 
Berlin foforı geſucht. Vergütung nach Gr. Va oder VIa TO. A. 
Umzugskoſtenbeihtife und Trennungsentſchädigung für Ver⸗ 
heiratete, Zureiſekoſten für Ledige nach Tarifbeſtimmungen. 
Bedingung: Ordnungsmäßige Löſung des alten Arbeits ; 
verhältniſſes. — Bei Bewährung und Eignung Dauerſtellung. 

Bewerbungen mit handgeſchriebenem Lebenslauf und 
beglaubigten Zeugnisabſchriften an den 


Oberpräſidenten der Provinz Brandenburg 
(Verwaltung des Provinzialverbandes), 


Berlin W. 35, Matthäikirchſtr aße 3. 
(J 
III 


Bei der Stadt Eberswalde (38 000 Einwohner) tjt die Stelle eines 


Stadtbauinſpektors 


als Sachbearbeiter für die Baupolizei im Beamten verhältnis zu beſetzen. 
Die Bewerber müſſen deutſchen oder artverwandten Blutes und 
Reichs bürger fein (auch Ehefrau), rückhaltlos für den nationalſozialiſtiſchen 
Staat eintreten und neben guter Allgemeinbildung eine abgeſchloſſene 
techniſche Ausbildung für den Hochbau nachweiſen. Daneben ſind 
Erfahrungen im Entwurf und in der Bauleitung von Hochbauten, 
mehrjährige Tätigkeit in der Baupolizei, gute Geſetzeskenntniſſe auf den 
einſchlägigen Gebieten, Gewandtheit im Schriftverkehr und in Verhand- 
lungen, gute ſtatiſche Kenntniſſe und Erfahrungen in der Bauberatung 
erforderlich. Die Beamtenernennung erfolgt nach einer Probezeit von 
9 Monaten auf Lebenszeit. Beſoldung wird gewährt nach Gruppe A 4c? 
der Beſoldungsordnung für Reichsbeamte, Wohnungsgeldzuſchuß nach 
Ortsklaſſe B. Umzugs koſten werden nach Staats grundſätzen übernommen. 
Den Bewerbungen, die umgehend erwartet werden, ſind ein 
ausführlicher Lebenslauf, Lichtbild, beglaubigte Zeugnisabſchriften und 
Probezeichnungen beizufügen. . 
Eberswalde, den 14. März 1939. 


Der Oberbürgermeiſter. 


Für das Kreis bauami in Neiden: 
burg wird für ſofort oder je nach 
Abkömmlichkeit 


ein Ingenieur 


für Waſſerwirtſchaft und Kultur- 
technik geſucht. Die Vergütung 
erfolıt nach Gruppe Vla bzw. Va 
der Tarifordnung A. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen find zu richten an den 
Landrat in Neidenburg (Hitpr.) 
Kreisbauverwaltung. 


Hochbautechniker 


für das Stadtbauamt per ſoſort in 
Dauerſtellung geſucht. Bedingung: 
Mindeſtens 3 Semeſter Bauge verk⸗ 
ſchule. Beſoldung nach TO. A. 
Bewerbungen mit entſprechenden 
Unterlagen ſind zu richten an den 
Bürgermeifter 
der Stadt Bad Landeck (Schleſien). 


Techn. Angeſtellter, 


ſauberer Zeichner u ſicherer Rechner, 
für waſſerwirtſchaftliche Arbeiten ſo⸗ 
fort geſucht. Bezahlung nach Ver⸗ 
gütungsgruppe IX bis VII TO. A, 
entſprechend der Vorbildung. 
Bewerbungen an die 


Waſſerbaudirektion in Königs⸗ 
berg (Pr), Miiteltragheim 40. 


Für das Kreisbauamt wird ſofort 


ein Hochbautechniler 


mit Abſchlußprüfung einer höheren 
techn. Staats lehranſtalt geſucht. Ver⸗ 
gütung nach Gruppe Va TO A, Orts» 
klaſſe B. Zureiſekoſten und, wenn 
verheiratet, Umzugskoſten, werden 
nach ſtaatlichen Grundſätzen erſtattet. 

Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen und Lichtbild, ſowie An⸗ 
gabe des früheſten Zeitpunktes des 
Dienſtantrittes werden ſofort an den 
Unterzeichneten erbeten. 

Kochem (Moſel), 15. März 1939. 

Der Landrat. 


Bei der Kreis ſtadt Calbe (Saale) 
iſt ſofort die Stelle eines 


Bautechnikers 


zu bejegen. Bewerber müſſen die 
vorgeſchriebene Ausbildung nach⸗ 
weiſen, Kenntniſſe und Erfahrungen 
im Hoch- und Tiefbau haben. Ber- 
gütung nach Gruppe Vla TO. A 
mit Aufrückung nach Va TO. A. 
Dauerſtellung. 

Bewerbungen mit allen erforder- 
lichen Unterlagen nebſt Lichtbild, 
Nachweis der ariſchen Abſtammung 
ſind an den Unterzeichneten um⸗ 
gehend einzureichen. 

Calbe (Saale), den 9. März 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Gepr. Schwimmeifter 


für die ſtädt. Kaltwaſſervadeanſtalt 
für die Bade zeit vom 1. Mai bis 
einſchl. 31. Auguſt 1939 geſucht. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften und Lichtbild 
unter Angabe der Gehaltsanſprüche 
ſind zu richten an den 

Bürgermeifter 
des Moorbades Bad Polzin. 


Gartenbautechniker 


mit erfolgreich abgeſchloſſenem Beſuch des vierſemeſtrigen Lehrgangs 
einer ftaatlihen Leyranſtalt für Obft- und Gartenbau und nachweislich 
reichen Erfahrungen als Landſchaftsgärtner zum ſofortigen Dienſtantriit 
geſucht Vergütung nach Gruppe VII TO. A, Ortsklaſſe C. 

Bewerbungen mit Lichtbild, Lebenslauf, Zeugnisabſchriften und 
Nachweis der deutſchblütigen Abſtammung, gegebenenfalls auch für die 
Ehefrau. unter Angabe der früheſten Eintritts möglichkeit bis ſpäteſtens 
5. April 1939 an den 


Bürgermeiſter der Stadt Eiſenberg (Thüringen). 
Zum möglichſt umgehenden Dienſtantritt wird 


ein Vermeſſungstechniker 


geſucht. Vergütung nach Gruppe Vla TO A Sonderklaſſe + 5% örtl. 
Sonderzuſchlag. Bewerber muß Erfahrung in Fortſchreibungsmeſſungen 
und fonftigen Vermeſſungsarbeiten, Fertigkeit im Zeichnen ſowie Be» 


ſchriften von Plänen und Karten beſitzen. Beſuch und Abſchlußprüfung 


einer entſprechenden Sonderfachſchule tit erwünſcht 

Bewerbungen mit ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnis. 
abſchriften, Zeichen und Schriftproben und Nachweis der ariſchen Ab- 
ſtammung ſowie Angade über die Zugehörigkeit zur NSDAP. und deren 
Gliederungen ſind einzureichen an den 


Vorſitzenden des Kreisausſchuſſes 
des Landkreiſes düſſeldorf⸗Mettmann. 


Zum 1. Juli 1939 oder früher wird für das Tiefbauamt 
Erfurt, Abteilung Entwäſſerung, 


ein Kanalmeiſter geſucht. 


Bewerber mit guten Kenntniffen auf dem Gebiete der geſamten 
Inſtallation für Haus- und Grundſtücks entwäſſerung werden 
bevorzugt. Vergüturg als Angeſtellter nach Gruppe VIII TO. A. 
Bewerbungen mit ſelbſtgefertigſen Skizzen, ausführlichem hand 
geſchriebenem Lebenslauf, Lichtbild, Nachweiſen über Ausbildung 
und bisherige Tätigkeit, beglaubigten Zeugnisabſchriften und 
Nachweis der deutſchblütigen Abſtammung (gegebenenfalls 
auch der Ehefrau) ſind ſofort ein zureichen an 


Iberbürgermeiſter in Erfurt. 


In der Tiefbauabteilung des Stadtbauamtes iſt die 


Stelle eines Bauinſpeltors 


(etatmäßige Beamtenſtelle) zu befegen. (Gehaltsklaſſe 4d der Bayeriſchen 
Beſoldungsordnung, Orisklaſſe B.) Techniker mit abgeſchloſſener Mittel» 
ſchulbildung und Erfahrung wollen ihre Bewerbungen (ſelbſtgeſchriebener 
Lebenslauf, Lichtbild, Leumunds zeugnis, beglaubigte Zeugnisabſchriften, 
Nachweis politiſcher Zuverläſſizkeit und ariſcher Abſtammung, ggf. auch 
der Ehefrau) bis ſpä eſtens 10. April 1939 einſenden. 

Ingolſtadt, den 9. März 1939 


der Dberbürgermeiſter der Stadt Ingolſtadt. gez. Dr. List! 


Bei der hieſigen Ortspolizeibehörde] Bei der Induſtriegemeinde Uebach⸗ 
(Induſtriebe zirk) foll zum 2. Mai d. J. Palenberg (Bez Aachen), 17000 Ein 


ein jüng. Verwaltungs⸗ wohner, Ortsklaſſe C, ſind ſofort 


an ft llt oder ſpäteſtens 1. Mai 
eingeſtellt nen u nad) 2 Angeſtelltenſtellen 


Gruppe vll TO. A. Bewerbungen u ke ene 


5 p 1. eine Stelle im Polizeibüro. 
mit den übl. Unterlagen ſind an den Verlangt 5 gründliche 


Unterzeichneten umgeh. einzureichen. Kenntniſſe im polizeilichen 
Großräſchen (Kreis Calau), Melde fen; Fe 

den 16. März 1939. 2. eine Stelle in der allgemeinen 

Der Amtsvorſteher Verwaltung. Der Bewerber 


als Ortspolizeibehörde. muß über gründl. Kenntniſſe 
der allgemeinen Verwaltung 


verfügen. 


Bei der Stadtverwaltung Zanow 


iſt die Stelle eines 


Verwaltungsgehilfen 


für den Bürodienſt ſofort zu beſetzen. 
Vergütung nach Gruppe VII TO. A. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen mit Lichtbild an den 
Unterzeichneten. i 

Zanow (Pomm.), 14. März 1939. 


[Der Bürger meiſter. Goth. 


Vergütung nach Gruppe VII TO. A. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeug- 
nisaoſchriften und Lichtoild mit der 
Angabe, wann Dienſtam ritt voraus. 
ſichtlich erfolgen kann, ſind bis zum 
25. Mär; 1938 einzureichen. 
Uebach (Bezirk Aachen), 14. 3. 1939. 
Der Bürgermeiſter 
der e 
arl. 


um 1. Mai 1939 wird ein 


Angeſtellter für Gemeindeauſſichtsſachen 


geſucht. Be zahlung nach Gruppe VI 


der TO. A, Ortsklaſſe B. Bewer 


bungen bitte ich mit Lichtbild und den erforderlichen Unterlagen 


baldigſt einzureichen. 


Landrat in Grottkau. 


von Derſchau. 


Bei der Amtsverwaltung in Kapellen 
(Erft) find ſofort oder zum 1. Mar 1939 
folgende Angeſtelltenſtellen zu beſetzen 


1 Verwaltungsgehilfe, 
Vergütung nach Gr. VII bzw. VIb 
TO. A. Bewerber muß in möglichſt 
allen Zweigen der Verwaltung, be» 
ſonders aber im Polizei-, Kaffen: 
u. Rechnungs veſen ausgebildet ſein 
und ſelbſtändig arbeiten können. 
Ablegung der erſten Verwaltungs- 
prüfung erwünſcht. 


1 Bürogehilfin, 


Vergütung nach Gr. VIII bzw. VII 
TO. A. Vorausſetzung ift mehrjähr. 
Tätigkeit bei Verwaltungsbehörden. 

Kapellen (Ern) liegt an der Bahn- 
ſtrecke Neuß — Düren und gehört zur 
Ortsklaſſe C. 

Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen ſind ſpäteſtens bis zum 
10. April 1939 einzureichen. 

Kapellen (Erft), Kr. Grevenbroich · 

Neuß, den 18. März 1939. 


Der Amtsbürgermeiſter. 


Bei der Stadtverwaltung Rhinow 
iſt ſofort die Stelle eines 


Verwaltungsgehilfen 
zu beſetzen. Vergütung nach Gr. VIII 
TO. A, Ortsklaſſe C. Bewerbungen 
mit den üblichen Unterlagen und 
Lichtbild umgehend erbeten. 

Rhinow (Reg.⸗Bezirk Potsdam), 

den 19. März 1939. 
Der Bürgermeiſter 
der Stadt Rhinow. Kiltz. 


Bei der hieſigen Stadtſparkaſſe 
iſt ſofort eine 


Angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. Die Vergütung erfolgt 
nach Vergütungsgruppe VII TO. A. 
Im Sparkaſſen- oder Stadtkaſſen⸗ 
weſen erfahrene Bewerber werden 
gebeten, ihre Bewerbungsunterlagen 
(Lebensl., Zeugnisabſchriften, Nach: 
weis der ariſchen Abſtammung, ge. 
gebenenfalls auch für die Ehefrau) 
baldigſt einzureichen. — Abgelegte 
1. Verwaltungsprüfung erwünſcht 

Haan (Rheinland), den 18. 3. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 
Adrian. 


Gut, durchgebildeter in Wohlfahrts- 
und Amtsvormundſchaftsangelegen⸗ 
heiten beſonders bewanderter 


Verwaltungs: 
angeitellter 


als Sachbearbetier für das ſtädtiſche 
Wohlfahrisamt ſofort geſucht. — 
Vergütung erfolgt nach Vergütungs- 
gruppe VI des Bezirks tarifvertrages 
für die Angeſtellten bei Staats · und 
Kommunalverwaltungen Mittel · 
deutſchlands, Ortsklaſſe C. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen ſind zu richten an den 
Bürgermeifter in Barby / Elbe 
Bez. Magdeburg. 


Zum alsbald Dienſtantritt werden 


zwei Angeſtellte 


geſucht. Die Bewerber follen in 
der Lage ſein: 
a) Berufsſchulangelegenheiten, 
b) Wohlfahrts angelegenheiten, 
ins beſondere Familienunter⸗ 
ſtützungen, 
zu bearbeiten. Vergütung nach 
Gruppe VII bzw. VID TO. A, je nach 
abgelegter Prüfung. Gelegenheit zur 
Ablegung der Verwaltungsprüfungen 
iſt durch Teilnahme an einem neben- 
dienſtlichen Lehrgang der Mittel- 
deuifchen Gemeindeverwaltungs · 
beamtenſchule geboten. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen u. Lichtbild ſind umgehend 
dem Unterzeichneten einzureichen. 
Herzberg (Elſter). 18. März 1939. 
Der Vorſitzende d. Kreisausſchuſſes 
des Kreiſes Schweinitz. 


Beim Amte Mayen: Qand, Amts- 
fig in der Kreisſtadt Mayen, tft fo. 
fort die Stelle eines l 


Amtsoberinſpektors 


zu beſetzen. Beſoldung nach 4b?, 
Ortsklaſſe 8 Die Probe zeit beträgt 
6 Monate. Verlangt werden gute All- 
gemeinbildung, gründl. theoretiſche 
Kenntniſſe und langj. prakt Erfahrung 
in allen Verwaltungs gebieten und Ab⸗ 
legung der Verwaltungs prüfungen. 
Das Amt Mayen- Land zählt bei z 3. 
27 Gemeinden 1d 12000 Einwohner. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, begl. 
Zeugnisabſchriften, Lichtbild, Nach ⸗ 
weis der ar. Abſtammung (evtl auch 
der Ehefrau) erbeten bis 1. 4. 1939. 

Mayen, den 14. März 1939. 

Der Amtsbürgermeiſter 

von Mahen⸗ and. 


Weibliche Angeſtellte 


Bedingung: Gewandte 


Buchungsmaſchinen. Früheſter An- 
trittstag ift in der Bewerbung an- 
zugeben. 

Salzwedel, den 15. März 1939. 


Der Bürgermeiſter. 


Bei Bezug der Zeitung 
durch die Postämter 


wolle man Beschwerden über un- 
regelmäßige Lieferungen nur bei 
dem Postamt anbringen, bei 
dem die Bestellung erfolgte. Wir 
liefern die Zeitung rechtzeitig zur 
Beförderung auf, daher ist die 
Post zur pünktlichen Lieferung ver- 
pflichtet. Eine Mitteilung an uns is. 
zwecklos, da wir zur Abhilfe nichts 
tun können. Nur der Empfänger der 
Zeitung ist zur Beschwerde berechtigt. 


Für die Gemeindeverwaltung 
Polsnitz, Kr. Waldenburg (Schleſ.), 
4000 Einwohner, Orts klaſſe B, wird 
für ſofort ein in allen Fächern der 
Gemeindeverwaltung bewanderter 


Verwaltungs- 
angeſtellter 


geſucht. Vergütung nach TO. A V 
Bewerbungen mit den üblich. 1 
lagen erbeten. 

Der Bürgermeifter. 


Bei der Stadtverwaltung Triptis 
(Thür.) iſt eine 


Büronfiftentenftelle 


zu bejegen. Bedingung: Abfchluß- 
prüfung I. Anſtellung erfolgt als 
Beamter, zunächſt auf Widerruf, 


ſpäter auf Lebenszeit nach Beſol 

dungs Gruppe VIII mit Aufrüdungs- 

möglichkeit nach VIb, Thür. Beſ.⸗O. 
Der Bürgermeiſter. 


Die Stadt Lippehne ſucht zum 
ſofortigen Dienſtantritt eine flotte 


Stenotypiſtin. 


Bezahlung erfolgt nach Vergütungs⸗ 
gruppe V Pr AT. bzw. VIII TO. A. 
Bewerbungen werden umgehend 
erbeten. 
Lippehne (Kreis Soldin), 28. 2. 39. 
Der Bürgermeiſter. 


Für die Stadtverwaltung Militſch J Ab 1. April 1939 wird bei der hieſigen 


(Bez. Breslau), Ortsklaſſe B, werden 
zum ſofortigen Antritt: 


ein Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


nach der Beſoldungsgruppe 7 
der TO. A, 


ein Verwaltungs; 
angeſtellter 


nach der un 8 
der TO. mit Aufrückungs · 
e nt der Bejoldungs- 
gruppe 
geſucht Gefordert wird für die Stelle 
zu a ſelbſtändiges Arbeiten in allen 
Zweigen der Kommunalverwaltung, 
insbeſondere der Wohlfahrtsange⸗ 
legenheiten einſchließlich Famtlien⸗ 
unterſtützung. Ablegung der 1. Ber- 
waltungsprüfung iſt erwünſcht. Für 
die Stelle zu b werden Kenntniſſe 
in allen Zweigen der Kommunal- 
verwaltung, insbeſ. der Regiſtratur, 
gefordert. Vorausſetzung für beide 
Stellen iſt die Beherrſchung der 
Kurzſchrift und Schreibmaſchine. 
Probedienſtzeit 2 Monate. 
Bewerbungen, auch von weiblichen 
Augeſtellten, mit Lebens l., Zeugnis 
abſchriften, ar Nachweis und Licht · 
bild ſind mir umgehend einzureichen. 
Militſch (Bez. Breslau), 17.3. 1939. 
Der e 


NUM 


M 


Stadtverwaltung ein tüchtiger 


Verwaltungsgehilfe 


geſucht, der möglichſt in allen 
Zweigen der Verwaltung, beſonders 
aber im Polizei, Standes amts : und 
Kaſſen⸗ und Rechnungsweſen aus. 
gebildet iſt und ſelbſtändig arbeiten 
kann. Die Beſoldung erfolgt nach 
Gruppe VIII der TO. A, bei Be⸗ 
währung iſt höhere Beſoldung nach 
Gruppe VII der TO. A nicht aus. 
geſchloſſen. — Bewerbungen ſind 
umgehend mit Lichtbild, Zeugnis · 
abſchriften und Lebenslauf an den 
unterzeichneten Bürgermeiſter ein ⸗ 
zureichen. 
Bomſt, den 20. März 1939. 

Der Bürgermeiſter der Grenzſtadt 
Bomſt, Gau Mark Brandenburg. 


Für das Kreiswohlfahrtsamt ſuche 
ich einen 


tücht. Angeſtellten 


mit der erſten Verwaltungs prüfung, 
der möglichſt ſchon Fürſorgeſachen 
bet einer Kreis- oder Gemeinde» 
verwaltung bearbeitet hat. 
Vergütung Gr. VII TO. A, Ortskl B. 
Bewerbungen mit Lichibild er» 
bitte ich umgehend. 

Weſermünde, den 20. März 1939. 
Der Landrat. 
(Verwaltung des Kreiskommunal⸗ 
verbandes). 


U 


Bei der Stadtverwaltung Kindelbrück 
(Bez. Erfurt) iſt zum 1. April 


eine Angeſtelltenſtenle 
nach Gruppe VIII TO. A, mit A 
rückungsmöglichkeit nach VII, AH 
beſetzen. (Allgemeine Verwaltung, 
Polizei und Standesamt) 

Bewerbungen mit Bild, lücken ⸗ 
loſem Lebensl., Zeugnisabſchr. und 
Ariernachweis bie zum 26. d. M. erbet. 

Kindelbrück (Reg.⸗Bezirk Erfurt), 

den 16. März 1939. 
Der Bürgermeiſter. Reich. 


Bei der hieſigen Verwaltung iſt 
zum 1. April, evtl. ſpäter, 


eine Angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. Beſoldung nach Gr V 
TO. A, Ortsklaſſe B. Gefordert 190 
gute Vorbildung im Verwaltungs- 
dienſt, insbeſondere Erfahrung im 
Standesamtsweſen. Bewerbungen 
mit den üblichen Unterlagen ſind 
umgehend einzureichen. 

Wiehl (Bez. Köln), den 18. 3. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Für Wohlfahrtsamt und Kranten- 
haus verwaltung wird 


je ein Angeſtellter 


5 gründlicher Aus bildung in einer 
Komm.⸗Verwaltung 01. . Be · 
ſoldung nach TO. A V 
Bewerbungen an 
Bürgermeifter 
der Stadt Eilenburg( Prov. Sachſ.). 


ln 


Für den Gebrauch im neuen Rechnungsjahr erſcheinen demnächſt an weiteren Haushalts- u. Kaſſenvordrucken in unferm Verlage 


Sachkonten der eigenen und feemden Rechnung 
nebft Jufammenſtellung (Lofe-Blatt-Form) 

in ganz neuartiger zweckvaller Ausführung. 

Erfreulich einfach in der Handhabung, dürfte die Verwendung dieſer praktiſchen Formblätter zu einer beweglicheren 


und planmäßigeren Bewirtſchaftung der Gemeindehaushaltsmittel führen. 


Beſtell⸗ 
Nummer 


— Ausgabe 


— Einnahme 


Vordruck. 


Ausgabe-Anweiſung (für kleine Gemeinden) 
Einnahme-Anweiſung (für kleine Gemeinden) 
Haushaltsſachkonto — Ausgabe — 
Haushaltsſachkonto — Einnahme — 
Zuſammenſtellung der Haus haltsſachkonten — Ausgabe 
Zuſammenſtellung der Haushaltsſachkonten — Einnahme 
Geſamt-Zuſammenſtellung der Haushalts ſachkonten 


Geſamt-Zuſammenſtellung der Haushaltsſachkonten 


Haushaltsſachkonto (mit Sollſtellung) — Ausgabe 
Haushaltsſachkonto (mit Sollſtellung) — Einnahme 


Einnahme- und Ausgabe-Sachkonto der fremden 
Rechnung (Verwahrgelder) 


Sachkonto der fremden Rechnung (ohne Sollſtellung) 
— Verwahrgelder, Vorſchüſſe, fremde Erhebungen — 


Sachkonto der fremden Rechnung (mit Sollſtellung) 
Ausgabe-Tagebuch der Gemeinde 
Einnahme-Tagebuch der Gemeinde 


Format Papier 
| 100 500 | 1000 

DIN A5] 0,20) 1,40! 6,00 10,00 
DIN AS] O, 20 1,40 6,00| 10,00 
DIN A4] 0,50 3,50 15,00] 25,00 
DIN AA] 0,50 3,50 15,00 25,00 
DIN AA] C, 50 3,50 15,00 25,00 
DIN A4] 0,50) 3,50 15,00 25,00 
DIN A4] 0,30) 2,10 9,00 15,00 
DIN A4] 0,30 2,10] 9,00 15,00 
DINA4| — — — — 
DIN A444 — — — — 
DIN A4] O0, 30] 2,10 9,00 15,00 
DIN A4] 0,50! 3,50 15,00] 25,00 
DIN A3] — == ver BR: 
DIN A3] 0,65 4,50| 19,50| 32,50 
DIN A3] 0,65 4,50 19,50| 32,50 


— Es werden zunächſt angefertigt: 
Preis je Ausgabe⸗Art in NA 


Karton 
100 500 1000 
0,65 4,50 19,50 32,50 
0,65 4,50 19,50 32,50 
0,95 6,65 28,50 47,50 


Decken Sie ſich ausreichend ein, auch für die Ihnen unterſtellten Landgemeinden und Geſamtſchulverbände! Fordern Sie koſtenloſe 
Muſter ſowie auch unſere Muſtermappe mit den übrigen bekannten Kaſſenformblättern. Weitere Vordrucke wie Soll- und 
Hebeliſten zur Grundfteuer; Pfändungsprotokolle uſw. ſowie auch ein ſehr zweckmäßiges Gemeinde-Portobud u. a. laffen wir folgen. 
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Bei der Kreisverwaltung Roten- 
burg (Hann) ift zum 1. April 1939, 
evtl. auch ſpäter, die Stelle eines 


Verwaltungs- 
angeſtellten 


im Kreiswohlfahrts und Jugendamt 
zu beſetzen. Geſucht wird eine 
arbeitsfreudige Kraft mit gründlichen 
Fachkenntniſſen. Bewerber muß in 
der Lage ſein, ſelbſtändig zu arbeiten 
und den Leiter des Wohlfahrts⸗ und 
Jugendamtes in Behinderunge fällen 
zu vertreten. Erſte Verwaltungs- 


prüfung Bedingung. Beſoldung nach 


Gruppe VII, bei Bewährung Auf; 
ſtieg innerhalb eines halben Jahres 
nach Gruppe VID TO. A. 
Bewerbungen mit begl. Zeugnis. 
abſchriften, ſelbſtgeſchrieb Lebens · 
lauf, Lichtbild und Nachweis der 
deutſchblütigen Abſtammung ſind 
ſofort einzureichen. 
Rotenburg (Hann), d. 13. 3. 39. 
Der Landrat als Leiter 
des Kreiskommunalverbandes. 
von Loſſow. 


Bei der hieſigen Stadtverwaltung 
iſt zum 1. April 1939 


eine Verwaltungs: 
gehilfenſtelle 


für das Wohlfahrtsamt zu beſetzen. 
Vergütung nach Gruppe VII TO. A 
bei 1. Verwaltungsprüfung, nach 
Gruppe Vib TO. A bei 2. Ver⸗ 
waltungsprüfung. Die alte See 
und Hanſeſtadt Rügenwalde mit 
ihren hiſtoriſchen Sehenswürdigkeiten 

iſt Oſtſeebad (Ortsklaſſe B). 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen, möglichſt mit Lichtbild, 

ſind umgehend einzureichen. 
Rügenwalde (Oſtſee), 9. 3. 1939. 

Der Bürgermeifter. 

Dr. Kühnel. 


Jüngerer Angeſtellter 


für das Hauptbüro der Stadtver⸗ 
waltung zum baldmöglichſten Antritt 
geſucht. Beſoldung erfolgt nach 
Gruppe V PrAT., Ortsklaſſe B. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, be⸗ 
glaubigten Zeugniſſen und ſonſtigen 
Unterlagen ſind zu richten bis 
ſpäteſtens 8. 4. 1939 an den 
Bürnermeifter 
der Stadt Maſſow (Bez. Stettin). 


Bei der Stadtverwaltung Sorau 
ſind möglichſt ſofort 


zwei Verwaltungs⸗ 
gehilfenſtellen 


zu beſetzen. Die Vergütung erfolgt 

nach Gruppe VII TO. A. Bewer- 

bungen mit ſelbſtgeſchr. Lebens lauf, 

beglaubigten Zeugnisabſchriften und 

Lichtbild ſind umgehend einzureichen. 

Sorau (Niederlauſitz), 16. 3. 1939. 
Der Bürgermeifter. 


Verwaltungsgehilfe 


geſucht. Verlangt werden allgemeine 
Verwaltungskenntniſſen und Ab- 
legung der 1. Sekretärprüfung. 

Vergütung nach Gruppe VIb TO. A, 
Ortskl. B. Bewerbungen mit kurzem 
Lebenslauf, Zeugnisabſchr. und Liht 
bild ſind alsbald einzureichen an den 


Kreisausſchuß in Zell (Moſel). 


Bei der Amts verwaltung Dierdorf, 
Bezirk Koblenz, iſt die Stelle eines 


Amtsaſſiſtenten 
bzw. Sekretärs 


zu beſetzen. Beſoldung nach A8a 
bzw. 7a RBO. Bedingung für die 
Anſtellung als Amtsſekretär iſt die 
Ablegung der 1. Verwaltungs- 
prüfung. Probezeit 6 Monate. Die 
Stelle iſt zur Beſetzung durch einen 
Zivilanwärter freigegeben. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen ſind umgehend an den 
Unterzeichneten einzureichen. 
Dierdorf über Neuwied, 
den 14. März 1939. 
Der Amtsbürgermeiſter. 
Grün. 


Büroangeſtellter 


für die allgemeine Verwaltung, das 
Einwohnermeldeamt u. das Standes» 
amt ſofort geſucht. Beſoldung nach 
Vergütungsgruppe VII TO. A, Drte- 
klaſſe B. Bewerbungen mit Lebens: 
lauf, beglaubigt. Zeugnisabſchriften, 
Lichtbild u. Angabe, wann der Dienſt⸗ 
antritt früheſtens möglich iſt, an den 
Rürgermeiſter 
in Hohen⸗Neuendorf bei Berlin. 


Stadtverwaltung Luckau ſtellt ein 


einen Angeſtellten 


für die Hauptverwaltung, Vergütung 
aus Gruppe VII der TO A, 


einen Angeſtellten 


für die Stadtſparkaſſe, Vergütung 
aus Gruppe VII der TO. A 


eine Etenothpiſtin, 


Vergütung aus Gr. VIII der TO. A. 
Luckau (Niederlauſ), d. 15. 3. 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Büroangeſtellter 


zum möglichſt baldigen Eintritt 
geſucht. Bezahlung vorläufig nach 
Gruppe VIII TO. A, bei Bewährung 
baldigſte Aufrückung nach Gruppe VII 
TO. A Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen erbeten. 
Melle, den 15. März 1939. 
Der Landrat. 
von der Forſt. 


Eine bei der Stadtverwaltung 
Woldenberg (Neumark) neu ein ; 
gerichtete 


Angeſtelltenſtelle 


ift zu beſetzen; Beſoldung: Gr. A VI 
des Pr. Angsſtellten Tarifs. 

Der Bewerber muß ſelbſtändig 
die in einer Stadtverwaltung vor- 
kommenden Arbeiten erled. können. 

Bewerbungen an den 

Bürgermeiſter. 


Bei der Stadtverwaltung Alten⸗ 
burg (Thüringen) ſind möglichſt um⸗ 
gehend mehrere 


Angeſtelltenſtellen 


(darunter mit Vergütung nach 
Gruppe VII und VIb) zu beſetzen. 

Bewerber mit Erfahrungen in 
Buchhaltung u. Betriebs verwaltung 
werden bevorzugt. Ausführliche Be⸗ 
werbungen mit allen Unterlagen an 


Oberbürgermeiſter 
in Altenburg (Thüringen). 


Bei der Stadtverwaltung Naum- 
burg (Saale), 35500 Einwohner, 
ſind ſofort 


2 Angeſtelltenſtellen 


zu beſetzen. Bewerber müſſen Er⸗ 
fahrungen im Gemeindeverwaltungs 
dienſt haben. Bewerber, die die 
erſte Verwaltungsprüfung abgelegt 
haben, werden bevorzugt. Vergütung 
erfolgt nach Gruppe VII TO. A. 

Bewerbungen mit Lichtbild und 
ſonſtigen Unterlagen werden unter 
Angabe des früheſten Antrittstermins 
umgehend erbeten. 

Naumburg (Saale), 17. 3. 1939. 


Der Oberbürgermeiſter 


1 Verwaltungsgehilfe 


zur Bearbeitung der Grundſtücks ⸗ 
ankäufe und⸗verkäufe baldigſt geſucht. 
Kenntnis des Grundbuchs und des 
Kataſters iſt erforderlich. Bezahlung 
nach Ablegung der 1. Verwaltungs⸗ 
prüfung nach Gruppe VII TO. A. 
Ariſche Bewerber wollen Geſuche 
mit Lichtbild und den üblichen Unter⸗ 
lagen unter Angabe des früheſten 
Dienſtantrittes baldigſt einreichen. 
Lutherſtadt Wittenberg, 
den 13. März 1939. 


Der Oberbürgermeiſter. 


»Für die Hauptverwaltung wird 


ein Angeſtellter 


geſucht, der eine längere Praxis in 
einer Kommunalverwaltung nach⸗ 
weiſen kann. Vergütung nach 
Gruppe VII der TO. A. Die erſte 
Verwaltungsprüfung wird nicht 
gefordert, tft jedoch erwünſcht. Be» 
werbungen mit den üblichen Unter: 
lagen, auch Ariernachweis und 
Lichtbild, ſind umgehend an den 
Unterzeichneten einzureichen. 

Der Bürgermeiſter 

der Stadt Lingen (Ems). 


Bei der hieſigen Stadtverwaltung 
werden zum 1. April 1939 geſucht: 


„ein Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


zur Bearbeitung ſämtl. Polizei. 
Pom Vergütung nach Gr. VII 
A 


„ein Verwaltungs ⸗ 
angeſtellter 


zur Führung der Regiſtratur, 

Vergütung nach Gr. VIII TO. A. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen werden baldmöglichſt 
erbeten. 

Rotenburg (Hann.), 3. März 1939. 


Der Bürgermeilter. 


Bei der hieſigen Amtsverwaltung 
iſt möglichſt bald eine 


Angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. Bewerber muß in der 
Lage fein, die Standesamts⸗, Ber» 
ſicherungs⸗ und Schulſachen jelb- 
ſtändig zu bearbeiten. Vergütung 
nach TO. A VII. — Bewerbungen 
mit ſelbſtgeſchriebenem Lebensl uf, 
Zeugnisabſchriften uſw. unter An⸗ 
gabe, wann Eintritt erfolgen kann, 
ſind umgehend einzureichen. 
Kürten, Bez. Köln, den 17.3. 1939. 


Der Amtsbürgermeiſter. 


Wir teilen unſern Leſern noch die folgenden 

uns bekanntgewordenen Stellenaus ſchrei · 

bungen mit, die teilweiſe ſchon in dab. gen 
uſw. veröffentlicht worden find. 


Für anlaufende Großbauſtelle in 
der Oſtmark, nahe dem Salzkammer 
gut, werden geſucht: 


ein Abteilungsleiter 


och bau, 


ein Abteilungsleiter 
für Tief 


iefbau, 


ein ält. u. erf. Techniker 


als Sachbearbeiter des gefamten 
Vertrags: und Verdingungsweſens 
und Leiter der Abrechnungsabteilung, 


mehr. Hochbautechniler 


für Entwurf, Aus ſchreibung, Bau. 
führung und Abrechnung, 


mehr. Tiefbautechniker 
für Entwurf, Ausſchreibung, Bau- 
führung und Abrechnung, 


mehrere Bauzeichner. 


Vergütung erfolgt nach TO. A, 
je nach Leiſtung. Außerdem werden 
gewährt: 

a) Volle Erſtattung der Zureiſekoſten 
an Verheiratete, an Ledige des 
10 RA überſteigenden Betrages, 

b) Trennungsentſchädigung für An- 
geſtellte mit eigenem Hausſtand, 

c) Ueberſtunden oergütung, 

d) Bauſtellenzulage, , 

e) Umzugskoſtenbeihilfe, jo 

) Ueberverſicherung in der Un- 
geſtelltenverſicherung unter über⸗ 
wiegender Belaſtung des Arbeit- 
gebers. 

Bedingung: Ariſcher Nachweis, Straf- 

freiheit und politiſche Zuverläſſigkeit. 

Bewerbungen mit Lichtbild, hand- 

geſchriebenem lückenloſem Lebens ; 

lauf, Zeugnisabſchriften ſowie Un- 
gaben über früheſtmöglichen Dienſt⸗ 
antritt ſind zu richten an 

Dipl.⸗Ing. Helmut Froeſe, 
Lambach (Oberdonau), Hafferlſtr. 19. 
— nenn 


Für den Bau der Bodetaiſperren 
werden noch einige 


Tiefbauingenieure 


geſucht. Bewerbungen mit Gehalts. 
anſprüchen und früheſtem Eintritts- 
termin, unter Beifügung von Lebens⸗ 
lauf und Nachweis der bisherigen 
Tätigkeit ſind zu richten an das 
Provinzialtalſperrenbauamt 
in Quedlinburg (Harz). 


Die Berufsſchulen des Keisaus ; 
ſchuſſes des Landkreiſes Ammerland 
(Oldenburg) ſuchen zum 1. April 1939 
oder ſpäter 


drei Lehrerinnen 


der landwirtſchaftl. Haus haltungs⸗ 
kunde oder Techniſche Lehrerinnen, 
die ſich für den Unterricht in länd⸗ 
lich hauswirtſchaftl. Klaſſen eignen. 

Es wird je eine volle Lehrkraft ge- 
ſucht für die Orte: Bad Zwiſchenahn, 
Raſtede und Weſterſtede. Alle Orte 
liegen in der Nähe der Stadt Olden- 
burg in waldreicher, landſchaftlich 
hervorragenddr Gegend mit guten 
Bahnverbindungen. Eigene moderne 
Schulgebäude ſind vorhanden bzw. 
werden zu bauen geplant. Die An⸗ 
ſtellung erfolgt im außerplanmäßigen 
bzw. planmäß. Beamtenverhältnis. 

Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen ſind an mich einzureichen. 

Weſterſtede, den 15. März 1939. 

Der Landrat. 


Für das Bauvorhaben 


Erweiterung des 
Kaiſer⸗Wilhelm⸗Kanals 


zum ſofortigen oder ſpäteren Dienſt⸗ 
antritt geſucht: 

a) für die Neuabteilung Bruns- 
büttelkoog: 

1 Dipl.⸗Ing (Ingenieurbau) 
5 Techniker d. Ingenieurbaues 
u. 1 Vermeſſungstechniker 
Bewerbungen ſind zu richten an 
die Neubauabteilung für die Erwei- 
terung des Kaiſer⸗Wilhelm⸗Kanals in 
Brunsbüttelkoog, Waſſerſtraßenamt, 
b) für Neubauamt Albersdorf: 
3 dipl.⸗Ing. (öngenieurbau) 
11 Technik. d. Ingenieurbaues 
u. 1 Vermeſſungstechniker 
Bewerbungen an Regierungsbaurat 
Schmitz. 3. Z. in Brunsbüttelkoog, 

Waſſerſtraßenamt, 
c) für Neubauamt Rendsburg: 


3 Dipl.-Ing. (Ingenieurbau) 

12 Techniker des Ingenieur: 
und Hochbaues und 

1 Bermeſſungstechniker 
Bewerbungen an Regierungsbaurat 
Steckhan, z. 3. Kiel⸗Holtenau, 
Waſſerſtraßenamt, 

d) für die Neubauabteilung Kiel- 
Holtenau: 


1 dipl.⸗Ing. (Ingenieurbau) 
9 Techniker d. Ingenieurbaues 


u. 1 Vermeſſungstechniker 
Bewerbungen an die Neubauab- 
teilung für die Erweiterung des 
Kaifer-Wilhelm-Ranals in Kiel-Hol- 
tenau, Waſſerſtraßenamt, 

e) für d. Waſſerſtraßenmaſchinen⸗ 
amt ins Rendsburg Saatjee: 


1 Dipl.-Ing. (Maſchinenbau) 
mehrere Ing. u. Techniker für 
Maſchinenbau u. Elektrotech. 
Bewerbungen an das Waſſerſtraßen⸗ 
maſchinenamt i. Rendsburg ⸗Saatſee, 

f) für den Oberpräſidenten der 
Provinz Schleswig Holſtein, Abtei 
lung für die Erweiterung des Kaifer- 
Wilhelm⸗Kanals 


3 Techniker (Ingenieurbau) 
1 Techniker (Maſchinenbau) 
2 Techniker (Hochbau) 
Bewerbungen an d. Oberpräſidenten 
der Provinz Schleswig⸗Holſtein, Ab- 
teilung f. d Erweiterung des Katfer- 
Wilhelm: Kanals in Kiel, Poſtfach. 

Beſoldung u. Sondervergütungen 
nach der TO. A. Zureiſekoſten. Um” 
zugskoſtenbethilfe und Trennungs- 
entſchädigung können nach den gel 
tenden Beſtimmungen gewährt 
werden. Den Bewerbungen ſind 
Lichtbild, ſelbſtgeſchriebener Lebens» 
lauf, Zeugnisabſchriften, Nachweis 
der ariſchen Abſtammung und Be⸗ 
ſcheinigung über die Zugehörigkeit 
zur NSDAP. od. deren Glieberungen 
oder Verbänden beizufügen. 

Der Oberpräſident 

ver Provinz Schleswig⸗Holſtein 

Abteilung für die Erweiterung des 
Kaiſer⸗Wilhelm⸗Kanals. 


Bilder 


empfehlen wir nur auf 
Verlangen beizufügen 


Die Stadtverwaltung München 
ſucht für das Städt. Vermeſſungsamt: 


) Vermeſſungs⸗ 
od. Kataſtertechniker 


mit Berechtigung für den ge⸗ 
hobenen mittleren vermeſſungs⸗ 
techniſchen Dienſt und möglichſt 
Erfahrung im kommunalen Ber. 
meſſungsweſen, 


d) Zeichner 
mit ſehr guten planzeichneriſchen 
Fähigkeiten, beſonders für Be- 
arbeitung 5000teiliger Stadtpläne. 
Die Einſtellung erfolgt auf Privat- 
dienſtvertrag nach den Beſtimmungen 
der Tarifordnung A für Gefolgſchafts⸗ 
mitglieder im öffentl. Dienſt. Ein⸗ 
ſtufung bei a in Verg.⸗Gr. Vila der 
TO. A, bei b in Verg.⸗Gr. VIII der 
TO. A. Außerdem werden gewährt: 
Zureiſekoſten, Umzugskoſten und 
Trennungsentſchädigung im Rahmen 
der Beſtimmungen der TO. A. Die 
Möglichkeit der Uebernahme in das 
Beamtenverhältnts tft nach an 
gemeſſener Zeit und beientſprechender 
Bewährung gegeben. Bewerbungen 
mit Lebensl, 2 Lichtbildern (6 , 
je eine Vorder und Setitenanſicht) 
u. Zeugnisabſchr find — politiſche Ju» 
verläſſigk. u. deutſchbl. Abſtammung 
vorausgeſetzt — an den Oberbürger⸗ 
meiſter der Hauptſtadt der Bewegung, 
Perfonal- und Organiſationsamt, 
zu richten. 
München, den 13. März 1939. 
Der Oberbürgermeiſter 
der Hauptſtadt der Bewegung. 


Zur Durchführung eines umfang. 
reichen Bauvorhabens in Medien- 
burg (Seengebiet) werden zu ſofort 
folgende Kräfte geſucht: 


1 Heizungs⸗Ingenieur 
1 Elettro⸗öngenier 
3 Tiefbautechniker 


mit Erfahrung imEiſenbahnbau 


4 Hochbautechniker 


für Entwurf oder Bauführung. 

Vergütung erfolgt je nach Aus . 
bildung und Leiſtung nach Vergüt.⸗ 
Gruppe Va bzw. IV TO. A. 

Zureiſekoſten, Trennungsentſchäd., 
Ueberſtundenvergütung, Um zugs⸗ 
koſtenbeihilfe und Reiſebeihilfe zum 
Fan ilienbeſuch nach den geltenden 
Beſtimmungen. 

Bewerbungen und lückenloſer 
Lebenslauf, Zeugnisabſchrift., Licht⸗ 
bild uſw. ſind zu ſenden an: 

Bauaſſeſſor Bohſe, 

Neubrandenburg (Mecklenburg), 

Badſtüberſtraße 3. 

Für die Arbeiten zur Umgeſtaltung 
der Berliner Waſſerſtraßen wird bei 
der Waſſerbaudtrektion Kurmark zu 
baldmöglichſtem Dienſtantritt mit 
Dienſtort Berlin geſucht: 


N 3 

ein Diplom⸗Ingenieur 
mit Erfahrungen im Waſſer⸗ und 
Schleuſenbau. Vergütung auf Grund 
der Gruppe III TO. A unter Berück⸗ 
ſichtigung der beſond. Leiſtung. Um 
zugskoſten, Zureiſekoſten, Trennungs⸗ 
entſchädigung nach den beſtehenden 
Beſtimmungen. Beſck äitigungsdauer 
mehrere Jahre. Ausführliche Ange⸗ 
bote mit Lichtbild, Zeugnisabſchr. 
und früheſtem Antritts datum an 
Oberpräſident der Prov. Branden- 
burg, Waſſerbaudirektion Kurmark, 
Viktoria ſtraße 34. 


‚Kauft und fammelt die 
wyw Spendenfahrkarten 
mit den Leiftungsbildern 
„Gross-Deutschlangs, 


2 Tiefbautechniker 


Reichs behörde in Oberdonau ſucht 
für umfangreiche Neubauten fofoıt 
oder ſpäter: 


mehrere jüngere Techniker 


mit guter zeichner iſcher Begabung 
(Kennziffer 1); 


mehrere erfahr. Techniker 
mit guter zeichneriſc her Begabung 
und längerer praktiſcher Erfahrung 
für Entwurfs, Teil und Wert- 
zeichnungen (Kennziffer 2); 


mehrere Architelten 
bzw. Dipl.⸗ Ingenieure 


fr ent (Kenn⸗ 

ziffer 3); 

mehrere jüngere Techniker 
als Bauführer 


zur Unterſtützung des Bauleiters 
(Kennziffer 4); 


mehrere erfahr. Techniker 
als Bauführer 


für örtliche Bauleitung (Kenn⸗ 
iffer 5); 


8 

drei jing. Tiefbautechniker 
für Planbearbeitung und Unter- 
ſtützung des Bauleiters (Kenn⸗ 
ziffer 6). 

In Frage kommen nur ſehr tüchtige 
Kräfte mit abgeſchloſſener techniſcher 
Mittelſchul⸗ bzw. Hochſchulbild ung 
oder gleichwertige Kräfte mit nad» 
weisbaren entſprechenden Kennt⸗ 
niſſen und praktiſchen Erfahrungen. 
Cir ſtellung auf privatrechtl. Dienft- 
vertrag. Trennungsentſchädigung, 
Um zugsbeihilfen und Zureiſekoſten 
werden im Rahmen der geltenden 
Beſtimmungen gewährt. 

Bewerbungen, belegt mit felbft- 
geſchriebenem Lebenslauf, Lichtbild, 
beglaubigten Zeugnisabſchriften über 
Bildungsgang und bisherige Tätig ⸗ 
keit, zeichneriſche Unterlagen in Brief⸗ 
format, ferner mit Angabe der Kenn- 
ziffer, der Gehaltsanſprüche und des 
früheſten Dienftantritts werden um 
gehend erbeten an 

Reg ⸗Bauinſpektor Etſchel. 
Wels (Oberdonau), Jahnſtraße 23. 


| mit 


u. 1 jüng. Elektro. Ing. 
‚oder Elektromeiſter 


guten prakt. Kenntniſſen für 
Behörden Bauſtelle geſucht. Be 
ſoldung nach TO. A, zuſätzlich Ueber 
ſtundenvergütung, Bauſtellenzulage, 
Vergütung für Zureiſekoſten, für Ver⸗ 
heiratete Trennungsentſchädigung, 
Umzugskoſten u. Reiſekoſtenbeihilfe 
zum Beſuch der Familie nach Maß 
gabe der beſtehenden Beſtimmungen. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, Licht⸗ 
bild, Zeugnisabſchr. u. Erklärung über 
ar Abſtammung ſofort erbeten an 
Reg.⸗Baumeiſter Schellein, 
Illesheim (Mainfranken), 
bei Rothenburg ob der Tauber. 


Im Interesse der 
Stellensuchenden 


bitten wir die Empfänger von Be- 
werbungsschreiben, diese den Ab- 
sendern baldmögl. zurückzuschicken, 
besonders wenn wertvolle Bei- 
lagen verlangt und eingesandt sind 


Mehrere 
Kulturbauingenieure 


für Entwurfs bearbeitung und Baus 
leitung von Wafferverforgungs- und 
Abwaſſerverwertungsanlagen für 
bald geſucht. Beſoldung nach Gr Va 
TO. A (früher VIII). Reiſekoſten 
entſprechend den ſtaatlichen Sätzen. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften und Angaben 
über ariſche Abſtammung an den 
Waſſerwirtſchaftsverband 
Braunſchweig, 
Kaiſer⸗Wilhelm⸗Straße 83. 


— en ae en ee er 


Für die Stellenausſchreibungen verantwortlich 
Paul Apelt in e e für der 
Anzeigenteil! Robert Böſche in Berlin. 
Neukölln: Druck und Verlag: Verlag und 
Buchdruckerei Otto Schwartz & Co., 
Berlin SW. 68, Brandenburgftraße 21. 

DA. 4. Bj. 38: 8092 einſchließl. Streuven 
ſand: 4314 — Pl. 6. 


Stellengeſuche 


und Stellentauſche 


Stellengeſuche u. Stellentauſche 
müſſen 10 Tage vor Erſcheinen 
der Nummer, für die ſie beſtimmt 
find, in unſerm Beſitz fein; fie 
können koſtenlos wiederholt 
werden, wenn auf die erſte Ber- 
Sffentlichung keine Angebote 
eingegangen find. 


Altphilologin, 


erfolgr. Leitung von Abtturkurſen, 
übernimmt Organiſation, Leitung, 
Unterricht an 

g8zubringeſchule. 
Fächer: Latein, Deutsch, Mathem., 
Religion. Auch Tätigk. an W 
Inſtitut oder Verlag. 


m. Turnen, 
Techn. Lehrerin Shim, 
Orthopädie, Nadelarb., ſucht Stell. 
(evtl. Tauſch). Höh. od. Mittelſchule 
in Mitteldeutſchland bevorz. 28 br j 
4½ Ihr. Schuldienſt. 


Akademikerin, 28 J., 5 


ſucht Erzieherinſtelle 


bei intellig. Kindern in gebild. Haufe. 
Sehr gern weitere Umgeb. Berlins. 
Baldige Angebote erbeten. GH 82 


Mittelſchullehrerin i. R. (Deutſch, 
Franz., Engl.) ſucht Stelle an Privat- 
ſchule od. ſonſt Beſchäft. JK 83 


Aelt., erfahr. techn. Lehrerin (45 J.) 
für Haus w. u. Nadelarbeit ſucht für 
ſofort paff. Wirkungskreis. LM 84 


Heimleitung Jane derte 


Jugendleiterin 
mit reicher Erfahrung auf pädagog. 
u. wirtſch. Gebiete, am liebſt. Kinder⸗ 
heim, Internat, Alumnat. N 0 85 


Staatl. gepr. Zeichenlehrerin, 


Kunſterzieherin 


mit guten Klaſſenerfolgen, 
2. Tach Nadelarbeit, Erfahr. 
in Frauenſchule, ſucht wegen 
plötzl. Abbaus der jetz Schule 
zu Oſtern Stelle in Weſtdtſchl., 
auch für längere Vertretung. 
Gehaltsangaben erb. P 0 86 


Aelt. Mittelſchullehrer a. D., voll 
leiſtungsf., ſ. Stelle oder Vertret. an 
Privatſchule. Prüf.: Dtſch., Geid., 
Rel., Rektorprüf, mit beſte m a: 
für ou vorgebildet. 


Studienrat i. N. (Lat., Griech., T 
Geſch., Frz, Erdk), evg., ledig, ſucht 
Stelle an Privatſchule. 1 U 88 


Privatlehrer (Mittelſchull), verh., 
mit langj Unterrichtserfahr., ſucht 
Stell. an böh, Schule. Fächer: Lat, 
Griech., Deutſch, Geſchichte, Franz. 
Pg., Mitglied des NSL B. WV 


89 


— ... an Ne are E a 
Studienrat a. D., Math., Phyſik, 
ſucht Beſchäft., 10—12 St. wöch. X V 90 
— Pe A 


Staatl. gepr. Jugendleiter in, 
27 Ihr., Parteigenoſſin, ſucht zum 
1. 7. 39 od. ſpäter paff. Wirkungskr., 
mögl. im Rheinland. Z A 91 


Gewerbeoberlehrer, Holz- u. Bau- 
gewerbler, Abiturient, Geſellenprüf., 
Gewerbelehrerprüf. „gut“, 4 Ihr. im 
Dienſt, feſt angeſtellt an ausgebauter 
Schule, vielſeitig tätig im Prüfungs ; 
weſen, in Kurjen ù. als Leiter von 
Luftfahrtlehrgängen, Pol. Leiter, 
ſucht Beförderungsſtelle oder Plan⸗ 
ſtelle in Hochſchulſtadt. vB 92 


NS B, evg., led., langj. 


Spr., Dtſch., Erf. auch in and. Fäch., 
ſucht zu Oſtern Privatdienſtſt. R C 69 


Studienaſſeſſorin (Biol. I, Chemie I, 
Phyſik II), 30 Jahre alt, ſeit April 
1932 Pgn., ſucht zum 1. April d. J. 
oder ſpäter Anſtellung an öffentl. oder 
priv höh. Mädchenſchule. S U 70 


Ig. techn. Lehrerin, Hauptfächer: 
Haus wirtſch., Handarb., Schneidern 
0 | chandwerksmäßtz gepr. Schneiderin), 
vielſeitig verwendbar, z. Z auf Berufs- 
ſchule im Bennntenverhäln, ungek., 
möchte ſich verändern. CP 71 


Lehrer a. D., firm in Buchführung 
u. Kaſſenweſen, ſucht geeign. a 
in Großberlin. 


Studienrat i. R., 45 J., Rhld., k., 
verh., Lehrbef.: Dtſch, Lat., Gr. , 
Hauptintereſſe Lit.⸗ und Kunſtgeſch., 
franz. u. ſpan. Sprachkenntn., ſucht 
geeigneten Wirkungskreis. (Weſt⸗ od. 
Süddeutſchl. bevorzugt.) WC 57 


— arten 


Studienrat bo ee , 


ſucht Beſchäftigung an Privatinſtitut 
od anderweitige Betätigung. N F 99 
ese 


30 J., beſte Ref., 
Dr. phil., is Besch als 
Hauslehrer oder dergl. S1 


Erzieher und Landwirt, 
Pg., 36 J, guter Pädagoge, erfahren 
in Erholungsfürſorge und Jugend- 
arbeit, zuletzt als Heimleiter tätig, 
ſucht entſpr. Stell. Gute Referenzen 
und Zeugniſſe vorhanden. D H 2 


Langjähr. erfahr. Ver waltungs⸗ 
gehilfin, in ungek. Stell., wünſcht fid 
zum 1. 10. zu veränd. u. ſucht Uon: 
Arbeitsplatz b. Behörde. G5 


Staatl. gevrüfte Zeichenlehrerin 
(Oberſchullehrerin) m. ſtarker Neigung 
und Lehrerfahrung für Nadelarbeit 
und Werkunterricht, ſucht zum 1.4 39 
Stelle im Bezirk Düſſeldorf. GL 96 


[sa nee ne ee me eg nz 
Evangel. Religionslehter, Pg., 
Unterrichtsneigung für Lat., Griech., 
Kunſterziehung, Geogr., ſucht zum 
1. Aprit 1939 Anſtellung an Staatl. 
Höh. Lehranſtalt od. Mittelſch. EL 97 


— ——.—. . ̃ T ˖—%—ñ—ͤ 
Oberſchullehrerin, 12 J. Staats- 
dienſt Berlin, evg., geſund, leiſtungs · 
fäbig, Lehrerfahr. in allen Fächern, 

Sprachen Archivptätigkeit, ſucht ab 

Oſtern 1939 Qand- oder Gebirgs- 
aufenthalt in Heim oder als maus 
lehrerin. TV 98 


Erf. Diplomhandelslehrer 


ſucht gutbezahlte Stelle, Beteiligung 
A 


oder Kauf. W 95 


Dr. phi, Privatſchull., alte u. neue 


Nationaljozialiftiiher Erzieher, 


Stud.-Aff. für Deutſch, Engl., 


Franz, Leibesübungen, m. Unterr. Erf. 


in Geſch. u. Erdk., bereit, den wahlfreien Anf. Unterr. in Reichskurzſchr. 
u. Italteniſch zu übernehmen, mit prakt. Erfahrung in der nat. ſoz. 


Gemeinſchaftserziehung (15 Monate Landjahr- Dienft), 27 Ihr, geſund, 
jugendfriſch, völkiſch⸗wiſſenſchaftl. u. kulturpolitiſch tätiges Mitgl. der 
Reichskulturkammer, erſte Referenzen, ſucht fih an eine ſtädt. Ober. 
ſchule (f. Jungen) mit Schuljahrbeginn zu verändern. (Ausf. Lebensl. 
m. Zeugnisabſchr. werden als Bewerbungsunterl. eingereicht) A B 79 


Sparkaſſenangeſtelter, 


32 Jahre, verh., ungek., jetzt 
Gruppe VII TO. A, feit 1934 


bei größ. Sparkaſſe tätig, als Diſponent, Kontokorrent- u. Maſchinen⸗ 


buchhalter fiim in der Bedienung der Conti, 


Burroughs, Krupp 


National 2000 u. a., mit allen vork. Arbeiten vertraut, wünſcht ſich per 


1. 7. 1939 nach Hannover oder allernächſte Umgebung zu verändern. 
Sparkaſſe, Bank, Behörde oder Induſtrie. Q 58 


Gewerbeoberlehrer, Bau- u. Holz j. ; 


gewerbler, Abfolvent der HTL. für |3 
Hochbau (Auszeichnung), Meifter» 
prüfung, mehrjähr. Praxis bei Be⸗ 
hörde u. Privaten, Gewerbelehrer⸗ 
prüfung „gut“, Leiter von fachlichen 
Meiſterkurſen, Vg, NSF, Gleit- 
fliegerausweis B, Unterrichtserfahr. 
2 auch in Betreuung Ungelernter, ſucht 
Leiter- oder Direktorſtelle an aus: 
baufähiger Schule. XC 93 


Studienreferendar, Dtſch. , Lat. I, 
Griech. II, 36 J., Staatsexamen mit 
gut, 3 J. im prakt. Schuldienſt tätig, 
ſucht eniſpr. Stellung an ur 
ſchule oder Verlag. P 94 


Juriſtiſcher Hilfsarbeiter! 
Juriſt (1. Staatspr), mit langjähr. 
Gerichts, Anwalts- u. Verwaltungs- 
praxis, z. Z. bei Gemeindeverwaltung, 
mit beſten Zeugn., ſelbſtänd. Arbeiter, 
gewandter Verhandlungsführer, un 
fih zu verändern. 


Verwaltungsſekretär, 44 J., verw., 
Pa., Leiter der Gemeinde: u. Steuer ; 
kaſſe einer mittl. Gemeinde Mittel- 
deutſchlands, langjähr. Erfahrungen 
im Finanz- und Steuerweſen, an 
ſelbſtändiges Arbeiten gewöhnt, gute 
Zeugniſſe, wünſcht ſich bald zu ver- 
ändern. Beſold. A7 a RBO. Y 64 


Geprüfter Vollziehungsbeamter, 
Pa., Nr. 327672, ½ Scharf., 29 J., 
in ungekündigter Stellung als Boll- 
6 ziehungsbeamter in Landgemeinde 
am Niederrhein, ſucht größeren 
Wirkungskreis, möglichſt in Stadt- 
gemeinde, ganz gleich in welcher 
Gegend Deutſchlands. Beſte cmni 
vorhanden. B6 


e langj. Kaſſenl. 

J., Pol. Leiter, in ungek. Stell., 
2. Prüf., ſucht Stell. als Kaſſenl. od. 
Leiter eines Rechnungs: Prüf. an 
Bei. 4c! oder 4b?. N 66 


—— EEG 


27 Ihr., z. Z. 
Beamter, . p g 
Inſpektor in Norddeutſchland 
2 tätig, ſucht paff. Wirkungs · 2 
kreis in der kommunalen Ver⸗ 
waltung. Rheinland und Süd; 
deutſchland bevorzugt. H 70 


n 


Amtsinſpektor, 4c?, Büroleiter, 
ft. Standesb., gute 2 Prüfung, 29 J., 
verh., Pg, SA., befte Kenntmniſſe auf 
allen Gebieten, wünſcht ſich aus fam. 
Gründen zum 1.5. oder ſpäter steih 
wertig zu verändern. 


Regiſtrator, 


mit jahrel. Praxis in der Führung 
einer Hauptregiſtratur, in ungek. Stell., 
wünſcht ſich zu verändern. Geſucht 
wird eine Stelle als Leiter einer 
gr. Regiſtratur, veri. wird Bezahl. u 
Verg.⸗Gr. VIb TO. A. 


Ratsvorarbeiter, 

37 J. alt, verh., mit fehr gut be- 
ſtandener Schachtmeiſterprüfung, ſucht 
Stell. als Straßenmeiſter in größerer 
Gemeinde oder Stadt. A 62 


Weitere Stellengeſuche 
auf der nächſten Seite! 


die koſtenloſe Aufnahme von Stellengeſuch⸗Anzeigen bzw. von 


Ne einer Verordnung des Werberats der deutſchen Wirtſchaft iſt 


Stellentauſch⸗Anzeigen nicht mehr geſtattet. Aus ſozialen Gründen 

wurde jedoch der Preis auf nur 10 Rpf. für die 46 mm breite Mili- 

meterzeile feſtgeſetzt. Die nachſtehende Muſteranzeige koſtet 2,40 RM. 
Kultur⸗ u. Tiefbautechniker (SS. ⸗ 


Mann), 29 Jahre, tätig in Dränage, 
Flußregulierung, Wegebau, Waſſer⸗ 
leitung, Be⸗ und Entwäſſerung, Baus 
leitung, im Kommunal» und Staats- 
dienſt tätig geweſ., bis zuletzt ſelbſt. 
Unternehmer, ſucht ſofort Stellung. 
Führerſchein, eigenes Kraftrad. P 67 


— 


8 Druckzeilen 
— 24 Millimeter Höhe 


Wenn auf ein Stellengeſuch bzw. Stellentauſch keine Angebote ein⸗ 
gehen, kann auf Wunſch eine koſtenloſe Wiederholung in der übernächſten 
Nummer erfolgen. Manuſkripte von Stellengeſuchen und Stellentauſchen 
müſſen 10 Tage vor Erſcheinen der betr. Nummer in unſern Händen fein. 


Keinoſtern ohne Moſelwein 


Bei allen Familienfeiern die 
Werbekiſte mit 10 Fl. zu 12, 15 
oder 18 RM. auch ſortiert franko! 
— Sortenverzeichnis mitverl. — 
Moſelweinhaus 
F. & W. Schmitgen 
Bernkaſtel 58 (Moſel) 


I 


Kaſſenangeſtellter, Bg., verh., 38 J., 
1. Verw.⸗Prüfung mit Erfolg, langj. 
Kaſſenpraxis (Durchſchreibebuchhalt.), 
zuletzt rd. 5 J. Leiter einer Kämmerei⸗ 
kaſſe (Stelle mußte mit Berf Anw. 
beſetzt werden), ſucht wieder ſelbſtänd. 
Stelle, jedoch mit Aus ſicht auf An- 
ſtellung als Beamter. Ablegung der 
2. Berm.. Prüfung beabſichtigt. A 36 


esse DE 
Dr jur 15 J. in der Staats. und 

1 » Gemeinde : Verwaltung, 
3. Z. im Privatdienſt, ſucht Stellung 
bei Behörde als 


juriſt. Hilfsarbeiter. 


Gemeindeſekretär, 


als Büroleiter in Bädergemeinde, 
27 J., verh., 2 Kinder, Pg., Sonder” 
aktion, 1. Verw.⸗Prüf., ſeit 1926 auf 
allen Gebieten der Kommunalverw. 
tätig, Organiſator, z. Z. ungek. nach 
Gr. VIb TO. A als Angeſt., ſucht 
aus fam. Gründen anderw. ſelbſt. 
Beſchäftigung oder Stellentauſch. 
Bevorzugt Rheinland od. Weſtfalen, 
aber nicht Bedingung. U 77 


Kaſſenfachmann, 37 J., Pg., verh., 
firm im kommunalen Kaſſen und 
Rechnungsweſen, Sparkaſſenkenntn., 
wünſcht Veränderung als Kaffen. 
verwalter od. ſonſt. Lebensſtell. X 78 


Kreisangeſtellter (Rafjenbuchhalt.), 
30 J., verh., Pg., Pol. Leiter, ſeit 
5 J. bei der hieſ. Kreiskomm.⸗Kaſſe 
ununterbroch. tätig, mit der geſamten 
Materie des Kaſſen-, Rechnungs» u. 
Haushalts weſens gut vertraut, ſelbſt. 
arbeit. flotter Maſchinenſchr., ſucht 
geeignete Stell, wo gute Aufſtiegs⸗ 
möglichkeit vorhanden, evtl. auch 
Rechnungsprüfungsbüro. Mittel 
deutſchland bevorzugt. W 67 


—— — ͤ EũGy— 


i Staatlich geprüfter 


chwimmeiſter, 


e 1. Kraft, 30 Jahre, verh., gute 
2 Umgangsformen, langjährige 
Erfahrung i. größeren Bädern, 
ſowie Kurbädern, ſucht Anſtell. 
3 m. Winterbeſchäftigung. 0 68 


— ee 


Kaſſenangeſtellter, 


36 Jahre, verh., alter Pg, in ungek. 
Stellung, wünſcht ſich zu verändern 
und ſucht Stellung als Kaſſierer 
(Kaution vorh.) oder Buchhalter. 
Als ſelbſt. Bearbeiter vertraut als 
Kaſſierer, Gegenbuchführer (Hinz⸗ 
Buchführung), mit ſämtl. Kaſſenarb., 
Haushalts-, Kaffen: u. Rechnungs⸗ 
weſen, Zwangsvollſtreckungsſachen, 
fomite Kurzſchrift, Schreib ⸗ u. Rechen⸗ 
maſchine. a X 43 


Stadtinſpektor, 


34 Jahre alt, Prüfung I und II mit 
„gut“ beſtanden, 1 Semeſter Ver. 
waltungs akademie, Kenntnis in allen 
Verwaltungszweigen, z. Z. in der 
Hauptverwalt. einer mitteldeutſchen 
Großſtadt tätig u. in der Organiſation 
bewandert, ſucht Veränderung und 
Aufſtiegs möglichkeit. Kaſſen⸗ u. Rech⸗ 
nungsweſen unerwünſcht. Bevorzugt 
Altmark (Heimat) od. Oſtmark. Q 61 


Reiter einer ſtädtiſchen 


Beſchaffungsſtelle 
ſucht Stellung. Tüchtiger 
Einkäufer für Schreib und 
Bürobedarf, Büroeinricht., 
Büromaſch., Lebens mittel f. 
Krankenhäuſer, Wäſche uſw. 

Perfekt im Neueinrichten 

von Beſchaffungsſtellen. J 71 


Staatl. anerk. Volkspfleger ſucht 
Stell. als Erzieher oder Heimleiter, 
36 J alt, verh., langjähr. Heimpraxis, 
vertraut mit Verwaltungs- u. Büro- 
arbeiten. Beherrſche das Schreiner- 
handwerk. Führerſchein III. Frau 
ſtaatl. gepr. Jugendleiterin. L 72 


Doktor d. Philoſophie, Hiſtoriker, 
ledig, Pg., 29 J, bisher erfolgreich 
tätig als wiſſenſchafil. Schriftſteller 
(ſächſ. Landesgeſch., Sippenkunde 
uſw.), ſucht Stellung als 


wiſſenſch. Hilfsarbeiter, 
Archivar, Bibliothekar 


u. ähnl. in Mitteldeutſchland. 6 74 


Referendar, Zhou 


Abitur durch 


Selbſtſtudium, 14 J. Rechnungs- 
büro in Oſt-Oberſchl., feit 1 J. im 
Juſtiz⸗Vorbereitungsdienſt, ſucht 
geeign. Wirkungskreis. Bezahlung 
mindeſtens 250 RM. 


X 50 


DP 


Verwaltungsangeſtellter, 23 J., 
PA., mit faſt allen Verwaltungs- 
arbeiten beſtens vertraut, in ungek. 
Stellung, zur Zeit Uebung bei der 
Wehrmacht, Gehalt Gruppe VIII mit 
Aufſtiegs möglichkeit, wünſcht ſich in 
Dauerſtell., mögl. nach Thür., per 
2. Mai 1939 zu verändern. A 69 
— ———— e 
Suche für 1. Mai od. ſpäter Stell. als 


Gemeindeſekretär, 


führe ſeit 15 Jahren in vier Land- 
gemeinden mit zuſammen 1700 Ein- 
wohnern unter den ehrenamtlichen 
Bürgermeiſtern alle vorkommenden 
Verwaltungs⸗ und Kaſſengeſchäfte 
vollkommen ſelbſtändig, bin in unge⸗ 
kündigter Stellung, 45 Jahre alt, 
verh., Pg, SA., Ortsgr.⸗Kaſſenleiter. 
Gute Zeugniſſe und Referenzen. 
Karl Blümel, Langhelwigsdorf 
über Jauer (Schleſien). 
1ꝙ—-x... . — 


Verwaltungsfachmann, 47 Jahre, 
Pg. ſeit 1931, bei Militär techn. 
Bürovorſt., z. Z. 6 Ihr. ehrenamtl. 
Bürgermeiſter und Ortspolizeiverw., 
Standesamt und Schulverband in 
hauptamtl. Induſtrie Gem.⸗Verwalt. 
(3200 Einw.). Beſond. Kenntn. in 
Wirtſchafts⸗ u. Verwaltungs ⸗Organ., 
Siedlungsweſen u. Genoſſenſchafts⸗ 
theorie, ſucht feſte Anſtellung. B 47 


Nischk 


Der Gemeindebeamte 
im Dritten Reich 


6. vermehrte und verbeſſerte Auflage 


ſoeben erſchienen! 


In der NS.⸗ Bibliographie 
Auf neueſtem Stand 
Ganzleinen 12 RM. 


Zu beziehen durch: 


Verlag und Buchdruckerei Otto Schwartz & Co. 
— Abteilung Verſandbuchhandlung — 
Brandenburgſtraße 21 


Berlin SW 68 


Berwaltungs- Angeftellter, 28 J, 
Pg., verh., Abiturient, Arbeitspaß, 
erfahr. bef. i. folgenden Verwaltungs · 
Zweigen: Wohlfahrtsweſen, Kaffen. 
und Rechnungsweſen, Hauptbüro, 
Hauszinsſt.⸗Hyp.⸗Verw., Perſonal⸗ 
Angelegenheiten, flotter Maſchinen - 
Schreiber u. Sienograph, in ungek. 
Stellung, ſucht ausbaufähige Lebens- 
ſtellung. P 76 


Amtsſekretär, Beamter auf Lebens- 
zeit, Abitur, Pg., 34 Ihr., verh., 
1. Verw.⸗Prüf. „Gut“, über 12 J. 
Verwalt.⸗ u. Kaſſenpraxis (Steuer-, 
Finanz, Kaffen» u. Rechnungsweſen), 
ſucht erweit. Wirkungskr. als Gem., 
Amts-, Stadtoberſekr. nach 5b. F49 


00.00280890009880808090088896 
Kreiskomm.⸗Kaſſenangeſtellter, 

25 J., ledig, Angeh. der Sonderakt. II, 
wünſcht ſich in Oſtpreußen zu ver- 
ändern. N V 73 
OT ILITIETTIIITTTITTLIT 


Stadtoberſekretär bei Stadtverw. 
Norddſchl., Beamter auf Lebenszeit, 
A 5b, 39 J., verh., Pol. Leit, 1. Prüf., 
24 J. Verw.⸗Praxis, auf allen Geb. 
der komm. Verw. vertraut, ins beſ. 
Polizei, Standesamt erf., ſucht Stelle 
als Inſpektor, IVc?, bevorzugt Weft. 
falen, Rheinland. J 55 


Verwaltungs: u. Kaſſenfachmann, 
43 Jahre, mit 20jähr. Kommunal- 
praxis, beſonders erfahr. im Haus⸗ 
halts, Kaſſen⸗, Rechn., Reviſ und 
Steuerweſen, im Ordentl. Verwalt.⸗ 
Beamten - u. Arbeitsrecht bewandert, 
ſucht fih zu veränd. Gute Umgangs” 
formen u. verhandl.⸗ gewandt. R 57 


Hauslehrer, reichſte Erf., erſtkl. 
Erfolge u. Zeugn., ſucht St., ſoſort 
od ſpäter, auch Vertr. A 45 
Kd 1e. 


Studie naſſeſſor, Deutſch, Engliſch, 
Franzöſiſch, Unterrichts erfahrung in 
anderen Fächern an verſch. Schul- 
gattungen, ſucht Stelle zu Oſtern 
oder ſpäter an höherer Schule bzw. 
Verl. oder dergl. UK 74 


Studienaſſeſſorin, 33 J., Fächer: 
Biologie I, Chemie I, Mathematik Il, 
Prüfungen als techniſche Lehrerin 
(Hauswirtſchaft, Nadelarbeit), ſucht 
Beſchäftig. an Oberſchule für Mädch., 
Mittel- od. Handelsſchule. Weſtfalen 
und Rheinland bevorzugt. O W 75 


—— EEE. 5 EEE EEE 


Briefe mit 
Kennwort 


Jeder Brief, der an uns zur Weiter- 
beförderung eingesandt wird, muß 
mit Portomarke versehen sein. 
Abholung aus der Geschäftsstelle 
findet nicht statt. 


Es wird gebeten, den inneren Um- 
schlag des Briefes mit dem Kenn 
wort, und zwar in der linken oberen 
Ecke, zu versehen und rechts die 
Freimarke aufzukleben, so daß wir 
auf den Brief den Namen des Emp- 
fängers schreiben können. Einer 
Anschreibens bedarf es nicht. 


Offerten „Eingeschrieben“ an uns 
zu senden, hat keinen Zweck, da ein 
Anspruch auf Rückgabe an uns da 
durch nicht erwächst. Wir geben die 
Offerten im gewöhnlichen Brief an 
unsere Auftraggeber weiter. 


Geschäftliche Empfehlungen und 
sonstige Angebote werden nicht als 
„Offerten“ befördert; sie werden 
entweder, wenn Porto beigefügt ist, 
den Einsendern zurückgesandt, sonst 
vernichtet. l 


